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Der Sommer liegt vor uns.  Und 
in dieser Zeitung finden Sie 
ganz viel, was Sie in diesen Mo-
naten unternehmen können. 
Ausflugsziele, musikalische 
Angebote, Gottesdienste drin-
nen und draußen, Picknick hier 

und Jugendfreizeit dort - blät-
tern Sie aufmerksam durch das 
Blatt. Sie werden etwas finden!
Wir sind natürlich immer noch 
in Gedanken bei den Menschen 
in der Ukraine und denen, die 
nun bei uns sind und in Ge-
meinden und an anderen Orten  
in Bremerhaven leben. Einige 
von ihnen kommen zu Wort in 
Auf Kurs. In verschiedenen Ge-
meinden gibt es weiterhin Frie-
densgebete - es ist so leicht, 
den Krieg zu vergessen. Und 
das darf nicht geschehen! 

Wir hoffen auf schöne Monate 
und eine Zeit des Friedens für 
alle!

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Lilo Eurich

Liebe Leserinnen und Leser,

Von Kraftquellen 
und Stärkungen 

Zeit zum Mitmachen 
Zeit zum Innehalten 
Zeit zum Auftanken 

Zeit für Segen 
Zeit für Dich 
Zeit für Gott 

Gottesdienst für Mitarbeitende  
im Gesundheitswesen und für Neugierige 

So., 3.Juli 2022  um 18 Uhr 
Große Kirche Bremerhaven , Bürgermeister-Smidt-Str. 45 

Es laden ein:  Barbara Dietrich, Pastorin 
Hanna Hagedorn, Klinikseelsorgerin 

Claudia Huter-Dosdal, Klinikseelsorgerin 
Kerstin Jaensch, Notfallseelsorgerin 

Große Kirche 
Sonntag, 26. Juni, 18 Uhr

Chorkonzert mit dem Kammerchor Cappella vocale Nienburg
Leitung: KMD i.R. Hans-Jürgen May, David Schollmeyer – Orgel



Superintendentur Ev.-luth. Kirchenkreis Bremerhaven
Mushardstr. 4, 27570 Bremerhaven, 
T 3 15 19, Fax 30 68 82, sup.bremerhaven@evlka.de

Kirchenamt Elbe-Weser
An der Mühle 10, 27570 Bremerhaven, 
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Ansprechpartner im Kirchenkreis

BREMERHAVENS                                NATURSTEINPROFI
SEIT 1959

Grabsteine

Liegeplatten

Bronzeartikel

Nachbeschriftungen

Auf allen Friedhöfen

Standsicherheitsprüfung

www.natursteine-herrmann.de

Friedhofstr. 30
     0471-82041

Hauptbetrieb
Weserstr. 168
     0471-82041

Spadener Str. 149
     0471-3006546
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Engagement verbindetEngagement verbindet
Helfen Sie uns zu helfen!

Spendenkonto zu Gunsten unserer BewohnerInnen
IBAN: DE56 2925 0000 0100 0160 30

www.asw-bhv.de

Die Kirchen Bremerhavens 
laden am Sonntag, den 12. Juni, 
wieder gemeinsam zum Tauf-
fest ins Weserstrandbad ein. 
Der Gottesdienst beginnt um 
11.30 Uhr. Beteiligt sind die elf 
evangelisch-lutherischen Ge-
meinden, die evangelisch-re-
formierte Gemeinde, die Ver-

einigte Protestantische Ge-
meinde (Große Kirche) und die 
katholische Kirche in Bremer-
haven. Bei diesem sechsten We-
sertauffest werden – nach bis-
herigem Stand – 126 Menschen 
getauft. Zu den Täuflingen zäh-
len Babys, Kinder und Jugend-
liche und auch einige Erwach-

sene. Die Taufe an der Weser ist 
ein ganz besonderes Erlebnis. 
Darum laden wir alle, die teil-
nehmen möchten, ganz herz-
lich ein, diesen besonderen Tag 
mit uns zu feiern. Wenn Sie 
schon etwas früher kommen, 
können Sie sich schon musika-
lisch einstimmen.

Wesertauffest am 12. Juni um 11.30 Uhr

Gerhard Heins Malermeister GmbH

Isländer Platz 1 · 27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 3 33 10 · Fax (04 71) 3 33 21

Die Malermeister
Heins

In diesem Jahr fahren wir vom 
20.-22. September nach 
Drangstedt ins Grüne und ver-
bringen dort einen (oder meh-
rere) Tag/e miteinander mit 
viel Gemeinschaft, Spielen, le-
ckerem Essen, fröhlichem Klö-
nen und Gedanken zum Thema 
»Helden der Kindheit«. 
Ab sofort liegen in den Kirchen-
gemeinden die Informations-
Flyer aus, mit denen Sie sich an-
melden können. Der Preis ist wie 
im vergangenen Jahr 25 Euro pro 
Tag. Der Beitrag muss direkt bei 
der Anmeldung bei Lilo Eurich, 

in den Gemeindebüros oder in 
den »Treffpunkten« bezahlt wer-
den und kann leider nicht zu-
rückgezahlt werden, falls Sie 
doch nicht mitfahren können.
Worauf Sie sich freuen dürfen: 

Tage in schöner Umgebung mit 
freundlichen Menschen bei 
(hoffentlich) gutem Wetter 
und anregenden Gesprächen. 

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Lilo Eurich

Endlich wieder: Tage im Grünen für Senioren

Telefon 0471/31282 • Georgstraße 56 • 27570 Bremerhaven

 Orthopädie
 Bandagen, Einlagen
 Miederwaren
 Leibbinden
 Bademode
 Brustprothesen
 Krankenpflegeartikel
 Sauerstoffversorgung
 Pflegebetten und Zubehör
 Gehwagen – Rollstühle
 Toilettenhilfen – Badehilfen
 Elektromobil – Scooter

Seelig
Helfen
ist unser
Handwerk.

Sanitätshaus

Ihr Partner für Ihre Gesundheit

 Bandagen, Einlagen

 Krankenpflegeartikel



Chorfest – Bremerhaven singt!
Großes Open-Air-Singen mit vielen Chören und Singbegeisterten!

Der Sommer naht, das Singen, unsere große Leidenschaft, möge wieder aufleben! Erst recht mit vielen 
anderen zusammen in großer Gemeinschaft! Wir laden Sie und Euch daher alle ganz herzlich wieder 

zum großen Open-Air-Event auf dem Neumarkt in Geestemünde ein!

Ein Anstimmequartett und einige Bläser werden die Stücke über Mikrophon von vorne anleiten, so 
dass das Mitsingen keine Probleme bereiten wird.

Sonntag, den 3. Juli, 15 Uhr
Konrad-Adenauer-Platz Geestemünde (Am Neumarkt)

GROßES SINGFEST ZUM  
KULTURSOMMER BREMERHAVEN

mit Chören des Kirchenkreises und allen Singebegeisterten
Lieder, Circlesongs und Kanons zum Mitsingen

Leitung: Eva Schad

Samstag, den 11. Juni, ab 17.00 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

DIE »LANGE NACHT DER KULTUR« 
17 Uhr: Chorkonzert mit den Jugendchören der Christuskirche

Die 16 Jugendlichen präsentieren einen bunten Mix aus klassischen Motetten,  
Popsongs und Spirituals. In der Pause gibt es Getränke und einen kleinen Imbiss.

18.30 Uhr: »Five Sensations«, Musik für Bandoneon und Klavier
Bandoneon und Komposition: Judith Brandenburg

Klavier und Komposition: Volker Jaekel 

Es ist ein fesselnder Mix aus Jazz, Tango nuevo, Filmmusik und Elementen aus Rock und Klassik, den 
Judith Brandenburg und Volker Jaekel uns in ihren Improvisationen miterleben lassen. An bekannten 
Themen haben sie genau so viel Spielfreude wie an ihren Eigenkompositionen... In ihren »Five Sensati-
ons« stellen sie 5 negative Emotionen und ihren jeweiligen transformierten positiven Zustand dar.

20 Uhr: Chorkonzert mit dem Bremerhavener Kammerchor
Das knapp 30 köpfige Ensemble nutzt die »Lange Nacht der Kultur« als Generalprobe vor »heimischem« 
Publikum für seine Auftritte in der Leipziger Thomaskirche Ende Juni und singt Werke aller Stile – von 
der Barockmotette bis hin zu Kompositionen noch lebender Komponisten aus Skandinavien.

AUCH 2022 WIEDER: 

ORGELREISE PER BUS
Freuen Sie sich wieder auf die beliebte  

»Orgelreise per Bus« mit Kreiskantorin Eva Schad:

Sonntag, den 18. September, 
10 Uhr bis 20 Uhr mit buntem Programm

Anmeldung bis zum 15. September bei:
Kreiskantorin Eva Schad, Wilhelm-Brandes-Straße 2, 27570 Bre-

merhaven, T 0471-200290, e-mail: kreiskantorin@gmx.de
(bitte unbedingt bis zum 15.9. mitteilen, wer nicht am Essen teil-

nehmen möchte oder vegetarisch essen möchte);  
Teilnahmegebühr (im Bus zu bezahlen):  

€ 30,– und € 15,– (Mittagessen)

Kirchenmusik 24

Seit knapp 30 Jahren gibt es im 
Kirchenkreis Bremerhaven das 
Bremerhavener Kammeror-
chester, das sich sowohl aus 
Profis als auch aus geübten Lai-
enmusikern zusammensetzt. 

Die Evangelische Stadtkanto-
rei Bremerhaven, unser über-
gemeindlicher Chor, beste-
hend aus knapp 100 Sängerin-
nen und Sängern, widmet sich 
vorallem den großen Oratori-
en von Bach bis Brahms.

Wer bei uns mitspielen möch-
te und ein Streichinstrument 
spielen kann, ist gerne einge-
laden, sich bei Eva Schad zu 
melden oder einfach vor Ort 

bei einer Probe des Orchesters 
am Montag Abend von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr mitzuma-
chen. Vorallem Bratschistin-
nen oder Bratscher sind ge-
fragt! 

Wer Spaß am Singen hat, kann 
gerne Freitag Abends von 
19.45 Uhr bis 22 Uhr zur Probe 
der Kantorei dazustoßen. Mo-
mentan ist der Einstieg sehr 
günstig. 

Die Proben finden immer in 
der Christuskirche, Schillerstr. 
1, Bremerhaven-Geestemünde 
statt. Auch Jugendliche sind in 
beiden Gruppen herzlich will-
kommen!

Haben Sie Lust, im Orchester zu 
spielen oder im Chor zu singen? 
Kommen Sie vorbei!



Willkommen im kleinen Bremerhaven35

Hallo, wir sind Katja (15 J.). 
Tanja (37 J.), Dascha (3 J.), Nas-
tija (12 J) Yana (33 J.), und Alisa 
(12 J.)

Woher kommt Ihr?
Wir kommen aus der Ukraine, 
aus Charkiv. Wir lebten in 
einem Vorort am Stadtrand.

Wie seid Ihr 
hierher gekommen?

Als in unserer Stadt die große 
Gewalt über uns hereinbrach, 

haben wir uns 20 Tage lang in 
den Kellern versteckt. Aber 
dann war die Situation so be-
ängstigend, dass wir beschlos-
sen haben, unsere Kinder aus 
der Gefahr herauszubringen. 
Zuerst sind wir 28 Stunden ge-
fahren, um nach Polen zu kom-
men. Dort haben wir uns ent-
schieden, nach Deutschland 
zu fahren. In Polen gab es nie-
manden, der uns helfen konn-
te. So haben wir uns ein Herz 
gefasst und darauf vertraut, 
dass das Schicksal uns helfen 
würde. 
Wir stiegen also in einen Zug 
nach Deutschland und waren 
wieder sehr lange unterwegs. 
Wir landeten in Hannover, es 
war schon spät. Wir konnten 
uns an niemanden wenden 
und verbrachten die Nacht auf 
dem Bahnhof. Am nächsten 
Tag stiegen wir in einen Zug 
nach Dortmund, weil dort ein 
Bekannter lebt, der aus Char-
kiv stammt. Er wollte uns ei-
gentlich helfen, aber als wir 
dort waren, konnte er nicht 
kommen. So gingen wir zum 
Flüchtlingszentrum, ohne eine 
Vorstellung davon zu haben, 
was jetzt passieren würde. Wir 
warteten und irgendwann 
wurden alle in einen Bus nach 
Bochum gesetzt. Bei unserer 

Ankunft wurden wir auf 
Covid19 getestet. Und obwohl 
wir in Hannover noch negativ 
waren, hatten sich Yana und 
Dascha mittlerweile infiziert. 
Zu sechst mussten wir nun in 
ein Flüchtlingslager in Essen, 
wo wir für 11 Tage in eine Kam-
mer (»Box«) in Isolation 
kamen. Danach bekamen wir 
eine andere Unterkunft in dem 
Flüchtlingslager. Wir hofften, 
dass man uns eine Wohnung 
vermitteln würde, aber nichts 
passierte. 

Wir überlegten, wie wir selbst 
eine Wohnung suchen könn-
ten, was aber ohne Sprach-
kenntnisse sehr schwierig ist. 
Ich, Yana, machte darum eine 
Wohnungssuchanzeige bei Fa-
cebook. Eine Eva aus Bremer-
haven antwortete mir. Und 
kurz darauf telefonierten Eh-
renamtliche aus Essen mit Eva 
Erkenberg. Sie sagte uns, dass 
wir am Freitag nach Bremer-
haven fahren sollen und da 
wären Leute, die uns abholen.

Ja, das war unser Karfreitag. 
Am Bahnhof haben wir uns 

gleich gefunden. Nun lebt ihr 
seit dem 15. April im oberen 
Stock des Gemeindehauses 
der Johanneskirche. Fühlt Ihr 
euch da wohl?

Wir sind sehr dankbar, dass es 
auf der Welt Menschen wie 
euch gibt, Menschen mit 
einem großen Herzen. Wir füh-
len uns im Gemeindehaus 
wohl und sicher. In der Kirche 
fühlen wir uns wohl und gut 
im Herzen. Wir glauben auch 
an Gott und vertrauen darauf, 
dass er uns hilft.

Es war von Anfang an so 
schön mitzuerleben, dass ihr 
jeden Tag etwas unternom-
men habt, am ersten Abend 
seid ihr gleich ans Wasser 
und in den Hafen gefahren. 

Was findet ihr in Bremerha-
ven am Schönsten? Bremer-
haven ist sehr klein, aber 
schön. Und jede Ecke inter-
essant.

(lacht) Ja, Charkiv ist mehr als 
zehnmal so groß, 1,5 Millionen 
Einwohner hatte eure Stadt zu-
letzt.

Wir entdecken immer wieder 
neue, schöne Ecken in Bremer-
haven, Thieles Garten, den 
Park …

Welche Wünsche habt ihr für 
die Zukunft hier in Bremer-
haven?

Trotz der Tatsache, dass es sehr 
schwer ist, Deutsch zu lernen: 
Dascha ist schon gleich in den 
Kindergarten (Johannesmäu-
se) gekommen und die drei 
Mädchen wollen unbedingt in 
die Schule. Sie haben noch bis 
Ende Mai ihren Online-Unter-
richt und haben ihre Schul-
jahrsabschlussprüfungen ge-
schafft, aber sie wollen unbe-
dingt wieder richtigen Unter-
richt haben.

Ja, sie hatten durch die Pan-
demie schon langen keinen 
normalen Unterricht, oder?

Nein, fast zwei Jahre nicht 
mehr und jetzt freuen sie sich 
so auf Schule und Mitschüler/-
innen. Und wir beide (Tanja 
und Yana) wollen Deutsch ler-
nen und arbeiten. 

Als was?

Das ist egal, wir haben beide 
studiert und konnten nie in 
dem Beruf arbeiten, den wir 
studiert haben. Tanja hat zu-
letzt als Köchin gearbeitet. 

Aber als Hoffnung für die 
Zukunft ist das wichtigste, 
dass der Krieg endet?

Ja, natürlich. Gestern fiel eine 
russische Bombe in unseren Gar-
ten. 10 Tage lang war Ruhe und 
wir hofften schon, es wäre jetzt 
vorbei. Und jetzt beginnt eine 
große Lebensmittelknappheit.

Ihr habt uns Fotos gezeigt, 
als vor drei Wochen das Haus 
getroffen wurde, in dem ihr 
gelebt habt. Der Garten ist 
bei eurer Mutter, nicht? Was 
erzählt eure Familie, wenn 
ihr telefoniert?

Wir rufen jeden Abend unsere 
Familie an. Wir sprechen mit 
unserer Mutter und unserer 
Schwester, also Katjas Mutter, 
Katja spricht jeden Abend 
lange mit ihr und Tanja telefo-
niert mit ihrem Mann Oleg. 
Wir vermissen sie alle sehr. 
Aber wir möchten hierbleiben, 
selbst wenn der Krieg endet. 
Die Kinder sollen etwas lernen 
können. In der Ukraine wird 
das in naher Zukunft noch 
lange nicht stattfinden kön-
nen. Die Schulen und Institu-
te (Universitäten) sind zerstört. 
In Charkiv ist auch die gesam-
te Infrastruktur zerstört.

Welche Wünsche habt ihr 
Mädchen?

Dascha möchte Schwimmen 
lernen und Fahrrad fahren. 

Katja: Ich möchte zur Univer-
sität gehen und studieren. De-
sign würde mich interessieren.
Alica: Ich möchte zur Schule 
gehen, erst einmal Deutschler-
nen.

Nastija: Ich auch.

Tanja: Möge der Krieg bald 
enden. Wir lebten mit unserer 
ganzen Familie zusammen und 
waren glücklich. Es war schön 
in Charkiv. Dascha vermisst 
die ganze Zeit ihren Papa. 

Yana: Wir sind ihnen allen sehr 
dankbar. Ich glaube, ihr seid 
jetzt alle unsere zweite Fami-
lie.

Spassiba, Sistra.

Das Interview führten Diako-
nin Ulrike Hartmann und 

Pastor Ritter mit den sechs 
Mädels am 24. Mai 2022. 

Hauptsächlich redeten 
Ulrike und Yana.

»Wir glauben, dass Gott uns hilft«

Für die Hilfe für Geflüchtete aus der Ukraine vor Ort  
hat die Diakonie Bremerhaven ein Konto eingerichtet.  

Die Verteilung geschieht über das Team 
von »Hilfe für Mitbürger«.

IBAN: DE60 2925 0000 0002 016 761 (BIC: BRLADE21BRS)
Stichwort: Ukraine



Komm an BordVeranstaltungshinweis: 
Fair übers Meer

6Deutsche Seemannsmission

Das Bremer entwicklungspo-
litische Netzwerk e.V. (BEM) 
läd ein zu einer Konferenz zu 
den Arbeitsbedingungen von 
Seeleuten

Rund 90 Prozent der Güter, die 
wir in unserem Alltag konsu-
mieren, werden auf Schiffen 
nach Deutschland transpor-
tiert. Auf diesen Schiffen ar-
beiten viele Menschen unter 
härtesten Bedingungen. Keine 
Turbine läuft, kein Container 
wird auf- und abgeladen, keine 
Seemeile wird zurückgelegt 
ohne die Arbeit dieser Men-
schen. Doch nicht auf allen 
Schiffen werden international 
geltende Arbeitsbedingungen 

und die Menschenrechte ge-
achtet. Wir möchten am Tag 
der Seefahrer (International 
Day of the Seafarer) den Blick 
für die Arbeitsbedingungen der 
Seeleute schärfen, uns mit den 
Rahmenbedingungen beschäf-
tigen und Handlungsmöglich-
keiten diskutieren. Hierzu 
laden wir alle Interessierten 
am 25. Juni, 11 bis 15.30 Uhr 
ins Seemannshotel Portside 
nach Bremerhaven ein. Weite-
re Infos finden Sie unter www.
ben-bremen.de
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldungen bis zum 15. Juni 
2022 mit dem Stichwort »See-
fahrer« an anmeldung@ben-
bremen.de

DSM sucht neue Crew für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr ab 
September 2022

Du bist mit der Schule fertig 
und weißt noch nicht, was du 
machen willst? Du hast gern 

Kontakt zu Menschen, sprichst 
gut Englisch und bist aufge-
schlossen gegenüber fremden 
Kulturen? Dann ist ein FSJ bei 
der Seemannsmission Bremer-
haven genau das richtige für 
dich! Für deinen Freiwilligen-
dienst solltest du einen Füh-
rerschein besitzen. Wenn du 
Lust hast, in einer familiären 
Atmosphäre im Team zu arbei-
ten und Menschen aus der gan-
zen Welt kennenzulernen, 
dann bewirb dich bei uns für 
ein FSJ!  Nähere Infos findest 
du unter 

www.dsm-bremerhaven.de/
freiwilliges-soziales-jahr/

Bewerbungen an: bremerha-
ven@seemannsmission.org 

HANSA Marie-von-Seggern-Heim
Hausleitung Hasan Sen
Wurster Straße 47 | 27580 Bremerhaven 
Telefon 0471 892-0
E-Mail mvsh@hansa-gruppe.info

HANSA Service-Wohnanlage Abbestraße
Hausleitung Hasan Sen
Abbestraße 1 | 27580 Bremerhaven 
Telefon 0471 892-0
E-Mail mvsh@hansa-gruppe.info

Gepflegt wohlfühlen
in Bremerhaven!

HANSA Pflegezentrum Am Bürgerpark
Hausleitung Eleonore Meuer
Hartwigstraße 8 | 27574 Bremerhaven 
Telefon 0471 147-0
E-Mail pz.buergerpark@hansa-gruppe.info

Bei Fragen beraten wir Sie gerne. Wir freuen uns auf Sie! www.hansa-gruppe.info



Neuer Seemannspastor in Bremerhaven
Uwe Baumhauer stellt sich vor

7 Deutsche Seemannsmission

Mit Helm und Warn-
weste an Bord von 
Schiffen gehen, im 

Seemanns Club Welcome mit 
Menschen aus aller Herren 
Länder sprechen, im See-

mannshotel Portside Gäste be-
grüßen, Dienstbesprechungen 
mit Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, Stationen der DSM 
in Emden und Antwerpen ken-
nenlernen... einen guten 

Monat (seit 1. April 2022) bin 
ich nun als Seemannspastor 
hier in Bremerhaven und ich 
bin ganz beseelt davon, wie viel 
man in so kurzer Zeit erleben 
und entdecken kann. Und ich 

bin voller Freude über das 
Land, die Stadt, die Leute und 
die vielen neuen Aufgaben. Ge-
bürtig komme ich aus Heidel-
berg und aufgewachsen bin ich 
in Stuttgart. 

Dass ich also als schwäbische 
Landratte einmal ausgerech-
net als Seemannspastor arbei-
ten würde, war nicht unbe-
dingt vorauszusehen, ge-
schweige denn geplant. Aber 
manchmal hält das Leben eben 
Wege bereit, die man einfach 
mutig gehen muss, ohne vor-
her genau zu wissen, wo diese 
Wege einen denn so hinführen. 
Darum bin ich auch meiner Fa-
milie, meiner Frau und mei-
nen vier Kindern sehr dankbar, 
dass sie mich auf diesem neuen 
Weg unterstützen. 

Bis zu meinem Stellenwechsel 
war ich als Schulpastor in den 
Berufsbildenden Schulen II in 
Stade tätig. Davor war ich Ge-
meindepastor in der Kirchen-
gemeinde Himmelpforten. In 
dieser Zeit habe ich im Zuge 
kirchlicher und schulnaher Ju-
gendarbeit einen Pfadfinder-
stamm (VCP, Stamm Adiko) 
aufgebaut, dem ich natürlich 
auch jetzt noch immer innig-
lich verbunden bin. Eine Zeit-
lang hatte ich so mein Hobby 
zum Beruf gemacht. Denn ich 
liebe es, mit Rucksack und 
Wanderschuhen durch tiefe 
Wälder und unberührte Land-
schaften zu wandern. Der Kon-
takt mit Menschen unter-
schiedlichster Herkunft hat 
mich schon immer begeistert. 

Das Thema der Menschenrech-
te und der Menschenwürde 
stand all die vergangen Jahre 
immer mit auf meinem Unter-
richtsplan. Es ist mir darum 
ein großes Anliegen, meinen 
Teil dazu beizutragen, dass die 
Seeleute und all jene, die in 
diesem Bereich eine so unver-
zichtbare Arbeit leisten, nicht 
vergessen und ins Licht der Öf-
fentlichkeit gerückt werden. 

Ich bin freudig gespannt auf 
die vielen neuen Begegnungen 
mit all den Menschen, Einrich-
tungen, Firmen und Instituti-
onen, die in irgend einer Art 
und Weise mit der Seefahrt 
und der Seemannsmission in 
Verbindung stehen.

Foto: Arnd Hartmann/Nordsee-Zeitung



Ein Projekt der Kulturkirche 
Bremerhaven zu Gast im 
Kleintierforum Lehe.

Die Kulturkirche Bremerhaven 
ist fest verankert in Lehe, dem 
Stadtteil Bremerhavens, der 
in den vergangenen Jahren 
auch in den überregionalen 
Medien Aufmerksamkeit er-
langt hat. Leider im negativen 
Sinne. Armutserfahrungen 
prägen das Leben vieler Men-
schen, die in Lehe zu Hause 
sind. Doch es passiert etwas 
im Stadtteil: Zunehmend bil-
den sich Netzwerke, um Men-
schen zu unterstützen und um 
verschiedene Einrichtungen 
miteinander ins Gespräch zu 
bringen. Baugerüste prägen 
seit ein paar Jahren die Stra-

ßenzüge. Einige der alten 
Gründerzeithäuser werden sa-
niert. Neue Wohnformen ent-
stehen.

Lehe ist lebendig und vielfäl-
tig wie kein anderer Stadtteil 
in Bremerhaven und entwi-
ckelt sich aus seinem negativ-
behafteten Image heraus zu 
einem kreativen, diversen und 
lebenswerten Viertel in der 
Seestadt.

Diesen spannenden Wandel hat 
die Berliner Fotografin Miriam 
Klingl festgehalten und doku-
mentiert. Auf Einladung der 
Kulturkirche Bremerhaven hat 
die 28-jährige Menschen und 
Orte in Lehe fotografiert und 
ihre Geschichten dahinter be-

wahrt. Daraus ist das Projekt 
»Lehe im Wandel« entstanden. 
Fast zwei Jahre lang hat Miriam 
Klingl in regelmäßigen Abstän-
den Lehe und seine Menschen 
besucht. Vertraute Beziehun-
gen haben sich zu Umgebung
und Bewohnerschaft entwi-
ckelt. So sind zusätzlich zu den 
Portraits, Interviews über das
Leben in Lehe entstanden.
Diese sehr persönlichen Foto- 
und Textarbeiten werden jetzt 
in Buchform veröffentlicht und 
in der Ausstellung im Kleintier-
forum Lehe das erste Mal zu
sehen sein.

Das Projekt entstand mit 
freundlicher Unterstützung der 
Ev.-luth. Landeskirche Hanno-
vers, der Hanns-Lilje-Stiftung, 
des Ev.-luth. Kirchenkreises 
Bremerhaven, der Dieckell-Stif-
tung und der Kulturstiftung 
der Weser-Elbe Sparkasse.

Zur Künstlerin 
Miriam Klingl, wurde 1994 in 
Bayern geboren. Von 2013 bis 
2016 absolvierte sie ihre Aus-
bildung zur Fotografin am 
Lette Verein Berlin. In ihren 
Fotoessays beschäftigt sich Mi-
riam Klingl vor allem mit so-
zialen und gesellschaftsrele-
vanten Themen. Sie arbeitet 
als freie Fotografin und Bild-
redakteurin in Berlin.

02.6.2022 | 12 Uhr | Stadteilspaziergang und Führung:	������������������������������������� durch die Ausstellung mit Pastorin Andrea Schridde, Treffpunkt an der Pauluskirche 

05.5.2022 | 10 Uhr | Gottesdienst an Pfingsten:	��������������������������������������������������� zur Ausstellung Lehe im Wandel Predigt: Pastorin Andrea Schridde, Ort: Michaeliszentrum 

05.6.2022 | 15 Uhr | Stadteilspaziergang und Führung:	������������������������������������� durch die Ausstellung mit Pastorin Andrea Schridde, Treffpunkt an der Pauluskirche 

11.6.2022 | 15-23 Uhr | Lange Nacht der Kultur:	����������������������������������������������������� Fotoausstellung von Miriam Klingl 19 Uhr und 21 Uhr | Konzert der Legit Crew, Hip Hop aus Bremerhaven 

17.6.2022 | 18 Uhr | Finissage 19 Uhr | Konzert mit Tobias Wilden:	���������������� akustische Gitarre und Klavier

Ausstellungsführungen mit Miriam Klingl: 	���������������������������������������������������������� 21.5.2022 | 16 Uhr 10.6.2022 | 18 Uhr 12.6.2022 | 16 Uhr 17.6.2022 | 16 Uhr

Eintritt frei - Spenden Willkommen:	������������������������������������������������������������������������ Weitere Informationen zur Ausstellung und den Gottesdiensten entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.kulturkirchebremerhaven.de

Öffnungszeiten: 	�������������������������������������������������������������������������������������������������������������� Donnerstag 12 -15 Uhr Freitag 16 - 20 Uhr Samstag und Sonntag 15 -18 Uhr

Kleintierforum Lehe, Hinrich Schmalfeldtstr. 29, 27576 Bremerhaven

Lehe im Wandel
Fotoausstellung und Buchpräsentation von Miriam Klingl bis 17. Juni

Pauluskirche, Hafenstr. 124, Bremerhaven – zur Zeit auf Reisen · www.kulturkirche-bremerhaven.de
Kulturkirche Bremerhaven 8

Kistnergelände, Dämmerung Gewitter; Foto: Miriam Klingl

Kevin, Bastler-Garage; Foto: Miriam Klingl

Fotografin Miriam Klingl im Gespräch mit der Psychotherapeu-
tin für Kinder und Jugendliche - Helena Erdmann. 

Begleitprogramm: 
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SeniorPartner Diakonie und Kirche

Endlich ist der Frühling 
in der Stadt. Überall 
wird es wieder grün, 

alles beginnt zu blühen. Es sind 
wieder viel mehr Menschen 
auf den Straßen, in den Cafés 
und Restaurants zu sehen. Das 
gesellschaftliche Leben kehrt 
zurück. Ein Hauch von Auf-
bruch liegt in der Luft. Auch in 
unseren Treffpunkten für die 
MieterInnen der Stäwog, WoGe 
und GWF sind wieder viele Ver-
anstaltungen geplant.  

Für das gemeinsame Kochen 
»kochen.klönen.kennenlernen.« 
konnten wir als ehrenamtliche 
Mitarbeiterin Bettina Stock ge-
winnen. Wir freuen uns sehr, 
Frau Stock im Team des Senior-
Partners willkommen zu hei-
ßen. Bettina Stock und auch In-
grid Dammeyer (Leitung des Se-
niorPartner) kochen mehrmals 
monatlich in den Treffpunkten 
»Haus im Hof« und »Südertreff« 
gemeinsam mit SeniorenInnen. 
Das gesamte Essen wird zusam-
men vorbereitet. Jeder erhält 
eine Aufgabe, einer schneidet 
bspw. die Kartoffeln, andere 
putzen das Gemüse oder berei-
ten den Nachtisch vor. Während-
dessen finden nette Gespräche 
statt. Informationen werden 
ausgetauscht, man hört einan-
der zu und erhält, wenn nötig, 
auch mal tröstende Worte oder 
eine kleine Umarmung. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen 
können die TeilnehmerInnen 
sich (wenn es etwas übrigbleibt) 
etwas von dem Essen für den 
nächsten Tag mit nach Hause 
nehmen.

Beim Kochen erfahren die Se-
niorenInnen auch, was in der 
nächsten Zeit alles im Pro-
gramm des SeniorPartners 
steht. Neben den bekannten 
Angeboten wie Sitz-Gymna-
stik, Spiel-Café, Kaffee-Stuv, 
Kino-Nachmittage, die wö-
chentlich oder monatlich an 
verschiedenen Treffpunkten 
angeboten werden, gibt es 
immer wieder etwas Neues. 
Für den Mai ist eine Hafen-
rundfahrt und ein Fachvortrag 
zum Thema: »Straftaten zum 
Nachteil älterer Menschen« ge-
plant. Im Juni geht es gemein-

sam für einen Tag nach Cuxha-
ven und auch Lesungen sind 
gerade in Planung. 

Im Juli spazieren die Senioren/
Innen gemeinsam über den 
Deich und gehen anschließend 
Kaffee trinken, im August gibt 
es eine Fahrt nach Bad Beder-
kesa und im September finden 
die Tage für SeniorenInnen in 
Drangstedt statt. An drei Tagen 
werden die TeilnehmerInnen 
täglich mit dem Bus nach 
Drangstedt gebracht und ver-
bringen dort gemeinsam den 
Tag. Das Motto in diesem Jahr 

lautet: »Helden meiner Kind-
heit«. Es wartet ein buntes Pro-
gramm auf die SeniorInnen. 

Gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen, Menschen kennenzuler-
nen, Erfahrungen auszutau-
schen und am gesellschaftli-
chen Leben teilzuhaben sind 
die Ziele der Arbeit des Seni-
orPartners Diakonie und Kir-
che. Denn gemeinsam ist jeder 
weniger einsam. In den Treff-
punkten treffen häufig Men-
schen aufeinander, die dann 
auch private Zeit miteinander 
verbringen. 

Sollten wir Ihr Interesse ge-
weckt haben, haben Sie Fragen 
oder hätten Sie gerne eine Pro-
grammübersicht, dann rufen 
Sie uns gerne an. Wenn Sie an 
einer Veranstaltung teilneh-
men möchten, bitten wir Sie 
um vorherige Anmeldung bei 
Frau Dammeyer.

Sie erreichen Ingrid Dammey-
er unter der Telefonnummer
0471 9 55 52 12 oder mobil 0152 
2 172 41 99. 
Bitte hinterlassen Sie uns ggf. 
eine Nachricht, Frau Dammey-
er wird Sie zurückrufen. 

Kommende  
Veranstaltungen
(Anmeldung dringend erforder-
lich): 

kochen.klönen.kennenlernen. 
Uhrzeit: 10.00 - 13.00 Uhr / 
Kostenbeitrag: 6 Euro
Haus im Hof (Bürger 175): 27.05., 
31.05., 10.06., 24.06., 28.06.
Südertreff (Geestemünde): 
09.06., 07.07.
Fahrt nach Cuxhaven: 
29.06.2022
Spaziergang am Deich:
14.07.2022
Fahrt nach Bad Bederkesa:
31.08.2022

Alle Termine und Informatio-
nen finden Sie auch auf unse-
rer Homepage: 
diakonie-bhv.de/569.html

Wir freuen uns darauf, Sie ken-
nenzulernen! 

Ihr SeniorPartner 
Diakonie und Kirche Team 

Rybniker Straße 2a · 27578 Bremerhaven
Telefon 0471/803022 · Telefax 0471/9818494

info@pflegedienst-peper.de

www.pflegedienst-peper.de

Unter der Rampe 6
Deichstr. 81 · Bremerhaven
Tel. 0471/50 41 27 52
www.partyservice-rehbein.de

2 Adressen für Ihren Mittagstisch

Wir sind
umgezogen!Lebensqualität  

kann man mieten:
Freiräume   zum Leben  
in allen Stadtteilen.

0471/9451-0 
Barkhausenstr. 22
staewog.de

Staewog-Anz-84,2x50 Kirchenjournal.indd   1 17.03.22   10:52
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Holen Sie sich den Frühling nach Haus...

Freißenbütteler Straße 2 · Hambergen · Tel.: 0 47 93 / 4323863 · www.atizar.deMontags Ruhetag   Di.-Fr. 9-12 u. 14-18 Uhr  Sa. 9-18 Uhr · So. ab 11 Uhr

Wunderschöne Frühlingsartikel und Pflanzen, eine tolle Auswahl anEisenartikeln und Pflanzgefäßen, traumhafte Geschenkideen, schöneMitbringsel und viele Leckereien erwarten Sie.In unsere Café verwöhnen wir Sie mitselbstgemachten Torten und 
Kaffeespezialitäten.
Wir freuen und auf 

Ihren Besuch. 

Holen Sie sich den Frühling nach Haus...
atizaratizar

Gartenambiente Gartenambiente 
Hof OldenbüttelHof Oldenbüttel

freiraeume-cuxhaven.de

räume

 

 
 

 

ROMANTIK HOTEL BÖSEHOF HOTELBETRIEBS GMBH

Hauptmann-Böse-Strasse 19 • 27624 Geestland

T 04745-948-0 • GF Klaus Manke, Andrea Roming

Wir präsentieren unser neues Restaurant »HEINRICHS«

sowie alle anderen Räumlichkeiten für Ihre kleine
oder große Feier.

Besichtigt werden können auch die Hotelzimmer und

die Spa-Abteilung für einen Kurzurlaub im Bösehof. 

Denn warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute
so nah' liegt!

Führungen in der Zeit von 13 bis 17 Uhr immer zur vollen

und halben Stunde.

12. Juni 2022
Verkaufsoffener Sonntag in Beers

und Tag der offenen Tür im Bösehof

Unsere Ausflugstipps
aus der Region …
Unbedingt einmal vorbeischauen, nicht nur in den Ferien!
Die Ausflugstipps der Redaktion haben 
es in sich. Von kulinarischen Highlights 
über süße Naschereien, Entspannende 
Saunaangebote bis hin zu interessanten 
Museumsbesuchen haben wir alles dabei, 

damit Sie sich allerlei Freizeitstress ma-
chen können. 
Warum bis zu den Ferien warten? Ein-
fach jetzt schon hingehen und gernie-
ßen.



DICKE PÖTTE TOUR

www.ms-geestemuende.de

SCHIFFE · SEEFAHRT · SCHLEUSE
Ticket- und Fahrplaninfo unter www.ms-geestemuende.de

oder in den Tourist-Informationen

W E S E R R U N D FA H R T E N
M I T  D E R  M S  „ G E E S T E M Ü N D E “ Bach-Kantaten-

Gottesdienst
Pfingstso., 5. Juni, 11.00 Uhr
Lucy DeButts, Moritz von Cube, 
David Csismar, concerto piccolo

Musikalischer Früh- 
schoppen im Pfarrgarten

So., 26. Juni, 11.00 Uhr
Ebba-Maria Künning (versch. 

Blockflöten), Frank Hiesler  
(Vibraphon, Marimba, Percusion)

Orgelmatineen
So., 17. Juli, 10.44 Uhr

Jürgen Sonnentheil, Cuxhaven

So., 31. Juli, 10.44 Uhr
Bernhard Buttmann, Nürnberg

So., 14. August, 10.44 Uhr
Franz Günther, Leutkirch

So., 28. August, 10.44 Uhr
Christian Vorbeck, Witten

ST. PETRI-KIRCHE
Arno-Pötzsch-Platz 2

27472 Cuxhaven
www.st-petri-cuxhaven.de

Ob Abkühlen, Aufwärmen, Austoben oder Erholen – 
in den Bremerhavener Bädern kommen sowohl Sports-
kanonen als auch Wellness-Liebhaber auf ihre Kosten.

Fünf Bäder zum Schwimmen, Rutschen, Sonnenbaden, 
Relaxen und Wohlfühlen – für alle, die Wasser lieben!

www.baeder-bhv.de

Spaß Sport Sauna Fitness

Wo das Wasser am 
schönsten ist …



Wir im Norden: Johannes und Leherheide 12

Sie erreichen uns:

Gemeindebüro-Nord:  
Katja Giese und Petra Jürgens, 
Louise-Schroeder-Straße 1,
T 6 18 88 · Fax 6 99 95 80
GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 9 bis 11.30 Uhr, 
Di. + Mi. 15 bis 17 Uhr

Jugendarbeit Nord:
Diakonin Ulrike Hartmann, 
Vor dem Grabensmoor 6b 
(Büro), T 0179/3893834, 
ulrikeney@aol.com

Kirchenmusik Nord:  
Organist und Chorleiter Volker  
Nagel-Geißler, t 80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)

Johanneskirchengemeinde:
Pastor Sebastian Ritter, 
Vor dem Grabensmoor 6,  
T 80 10 87, 
johanneskirche@t-online.de
Küster Stefan Zippel,  
T 8 33 20 (Gemeindehaus);  
Kindergarten »Johannesmäu-
se«, Vor dem Grabensmoor 4 a,  
T 8 50 30

Kirchengemeinde Leherheide
kirchengemeinde-leherheide.de

Leherheide-West
Pastor Alexander Wilken
0471 30053795

Fehrmoor & Königsheide
Pastorin Friederike Köhn
Entenmoorweg 13, T 0471 
65023, friederike.koehn@evl-
ka.de

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Johannes

Selbsthilfegruppe f. Alkoholge-
fährdete: Jeden Dienstag um 
19.30 Uhr 
Pfadfindergruppen: Auf dem 
Pfadfindergelände neben dem 
Pfefferkorn; Mo., 18-19 Uhr: 

Jugendliche ab 15 J.  
Im Pfadikeller im Gemeinde-
haus, Di. 18-19 Uhr,  
Kinder von 8-14 J.; Do., 18.30-
19.30 Uhr, Kinder von 8-14 J.  
(R. Manning, T016093111147)

Gäste im Gemeindehaus Johannes:

SFL – Seniorengymnastik: 
Dienstag 9:45 
Die Tafel: Dienstag und Don-
nerstag 11 Uhr
Freundeskreis, Selbsthilfegrup-
pe f. Alkoholgefährdete: Diens-
tag, 19.00 Uhr, (Frau Tolle 0471-
87704)

Weight Watchers: Mittwoch,  
18 Uhr
Rheumaliga: Donnerstag,  
16 Uhr
Brüdergemeinde: Montag  
18 Uhr, Samstag 14:30, Sonntag 
15 Uhr (Herr Schmunk 28120)

Gäste im Lukas Gemeindezentrum

SONNTAG

Gottesdienst: s. Mitte vom Heft

MONTAG

Literaturkreis: 18:30 Uhr, 27.06. (R. Hantschel T 9812569)
YoungSpirits (Chorprobe) 19.15-20.45 Uhr, GoSpirit (Chorprobe) 20-21.30 Uhr

DIENSTAG

Jugendgruppe/Jugendkonvent Nord 18.30 Uhr 
(D. Ulrike Hartmann, T 0179 389 3834)

MITTWOCH

Bibelgesprächskreis: 20 Uhr, 8.+22.06., 13.07.   (P. Ritter T 801087/H. Purwin T 84088)
Strickgruppe: 16 Uhr, 8.+22.06., 06.07., 31.08., 14.09.  (R. Handel T 309 467 58)
Bibelentdecker (6 bis 12 Jahre) 16 bis 18 Uhr (D. Hartmann, T0179 389 3834)

DONNERSTAG

Frauen- und Mütterkreis: 15 Uhr,14.04., 09.06., 08.09. (R. Purwin Tel. 84088)
Kinderchor (5-9 J.), 16:30 – 17:10 Uhr, Jugendchor (9-13 J.), 17:15 – 18:00 Uhr	
Kantorei Nord (Chorprobe) 19:30 Uhr (alle Chöre: V. Nagel-Geißler T 803958)
Männerkreis: 19.30 Uhr, 09.06., 08.09.  (H. Purwin T 84088)

FREITAG

Bei Interesse an einer der Gruppen melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kontaktpersonen oder im 
Gemeindebüro (0471-61888)

SAMSTAG

Kirchengemeinde Leherheide

Lukas Markus

Montag 15 Uhr Bastelgruppe (Frau Kellermann,  
T 9022332)

19.00 Uhr Gesprächskreis der Frauen 1. 
Montag im Monat (B. Hartmann,  
T 63485) 

20 Uhr Chor »GoSpirit« * ( V. Nagel-Geißler, 
T 803958)

Dienstag 15 Uhr Spielenachmittag (Frau Grimm) 19.00 Uhr Albert-Schweitzer-Kreis 2. Di. im 
Monat Treffen im Wohnheim (M. Margari-
tis, T 60458)

Mittwoch 15 Uhr Cafeteria (Frau Büssenschütt,  
T 67406) 

19 Uhr Bibel-Workshop (Pastor Wilken) 
Termine n. Vereinbarung

19.00 Uhr Gebetskreis (Herr Pigors,  
T 0152 56439792)

Donnerstag 15 Uhr Bingo (Frau Grimm) 2. Do. im 
Monat

15:45 Eltern-Kind-Singen*  
(V. Nagel-Geißler T 803958) 
16:30 Kinderchor (5 - 9 J)*  
(V. Nagel-Geißler T 803958) 
17:15 Jugendchor (9 – 13J)*  
(V. Nagel-Geißler T 803958) 
19:30 Kantorei Nord*  
(V. Nagel-Geißler T 803958)

Sonntag Gottesdienste s. Mitte vom Heft 
14:30 Uhr Trauercafé 1. Sonntag im Monat 
(Frau Keller-Suhr, T 0471 32021)

Gottesdienste s. Mitte vom Heft

Besuchsdienstkreis der ev.-luth. Kirchengemeinde-Leherheide (Pn. Köhn T 65023), Termine nach Ver-
einbarung. Bei Interesse an einer der Gruppen, melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kontakt-
personen oder im Gemeindebüro (0471-61888)

SPENDENKONTO DER JOHANNESKIRCHE
Kontoinhaber: Kirchenkreisverband Elbe-Weser 

Weser-Elbe Sparkasse (BIC: BRLADE21BRS)
IBAN: DE23 2925 0000 1020 8081 36



Unter diesem Motto fanden am 
7. und 8. Mai die Konfirmati-
onsgottesdienste in der Kir-
chengemeinde Leherheide statt. 

Bei strahlendem Sonnenschein 
bestätigten insgesamt 16 Kon-
firmandinnen und Konfirman-
den ihre Taufe und ließen sich 

in vier Gottesdiensten unter 
Gottes Segen stellen. Inhaltlich 
und musikalisch wurden sie von 
einem Team aus Haupt- und eh-
renamtlichen Teamern, die die 
Konfis auch in ihrer Konfirman-
denzeit begleitet hatten, gestal-
tet. 
Texte und Musik handelten alle 
von der Freundschaft: die 
Freundschaften, die zwischen 
den Konfirmandinnen und Kon-
firmanden im letzten Jahr ent-
standen sind, aber auch die 
Freundschaft Gottes zu uns 
Menschen, an diesem Tag ganz 
besonders zu den Konfis. Sym-
bolisch wurde dies durch un-
zählig viele Bücher – Gottes 
Freundebücher –, die im Altar-
raum der Markuskirche lagen, 
verbildlicht. Jede und jeder von 
uns hat eine Seite darin. 

Hast du Fragen zur Kirche? Wie 
läuft ein Gottesdienst ab? Wie 
kann ich mit Gott reden? Den-
ken auch andere Jugendliche 
über ihren Glauben nach und 
ich weiß es nur nicht? Gemein-
sam versuchen wir, Glaubens-
fragen zu beantworten, die Kir-
chen und Menschen in der 
Nordregion kennenzulernen, 
über Themen rund um Glau-
ben, Kirche, Jesus, Gott, u.a. 
zu reden und neue Erfahrun-
gen zu sammeln. 

Wir laden dich herzlich zum 
Konfirmandenunterricht ein!
In der Nordregion beginnen wir 
mit den Viertklässlern (9-10 
jährige) die Konfizeit. Zwi-
schen September und Juni tref-
fen wir uns einmal im Monat 
für einen Konfitag am Sams-
tag oder Sonntag.  

Wer das verpasst hat, kann in 
der 7. Klasse (12-13 jährige) 
einen Kompaktkurs besuchen. 
Der findet an zwei Wochenen-
den statt, vom 3.-5.6.und vom 
17.-19.7.2022. 

Dann beginnt nach den Som-
merferien im September in der 
großen Gruppe (13-14 jährige) 
mit allen Konfis der Nordregion 
der Hauptkonfirmandenunter-
richt. Dieser umfasst zwei Wo-
chenendfreizeiten in Drangstedt 
und ca. 6-7 Konfitage (Samstag 
oder Sonntag) und noch einige 
Aktionen. Die Konfirmation soll 
dann im Mai 2023 sein.

Alle Kinder und Jugendlichen 
sind eingeladen, am Konfir-
mandenunterricht der Nord-
gemeinden Johannes, Leher-
heide und Zion teilzunehmen, 
- auch wenn du noch nicht ge-
tauft bist oder nicht zu unse-
ren Kirchengemeinden ge-
hörst. Eine Kirchenmitglied-
schaft deiner Eltern ist keine
Bedingung für die Teilnahme. 
Nur deine Neugierde, Spaß am
gemeinsamen Entdecken, Er-
kunden, Lernen, ....

Weitere Informationen und 
Anmeldungen gibt es im Ge-
meindebüro Nord oder bei Di-
akonin Ulrike Hartmann.Das war das Motto der Konfir-

mationen in Johannes und in 
Zion. Diese Verheißung aus 
den Seligpreisungen gab das 
Team den jungen Leuten mit. 
Sie gilt denen, die sich selbst 
so zurücknehmen können, 
dass sie Gott hören können. 

Bei den Gottesdiensten kamen 
dann aber vor allem Worte der 
mittlerweile Konfirmierten zu 
Wort. Die jungen Leute haben 
sich geöffnet, haben gehört 
und dann eindrucksvoll ihren 
Glauben in eigenen Worten be-
kannt. In fünf Gottesdiensten 

haben wir in Johannes und 
Zion darum zu Recht ihr »Ja« 
zum Glauben, zur Taufe und 
zur Kirche gehört. 

Es war eine schöne und inten-
sive Zeit mit Euch! Dankeschön 
dafür!

»Wir alle stehen
in Gottes Freundebuch!«

Als Kirchengemeinden freuen wir uns sehr mit den Konfis und ihren 
Familien und wünschen ihnen alles Gute sowie Gottes Segen. Foto: 
Foto Engler

»… denn ihrer ist das Himmelreich«

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht
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In Johannes wird schon seit 
Jahrzehnten der Gemeindebrief 
und dann Auf Kurs ehrenamt-
lich ausgetragen. Nun haben 
m e h r e r e  l a n g g e d i e n t e 
Austräger/-innen aufgehört. 
Wir danken herzlich den Ehe-
paaren Behling und Brügge-
mann für ihren langen treuen 
Einsatz! Ebenso auch Frau 
Roper für ihren treuen Dienst.

Wohnen Sie vielleicht in der 
Nähe der folgenden Straßen und 
haben Lust, fünfmal im Jahr Auf 
Kurs für sich und ihre Nachbarn 
auszutragen? Allensteiner, Am 
Parkbahnhof, Braunsberger, 
Kransburger Str., Langener 
Landstr., Neidenburger Str., Sie-
benbergensweg, Wurster Str.  
(59-99/76-110). Bitte melden Sie 
sich bei Pastor Ritter.

Neue Jugendgruppe in Johannes

Austräger dringend gesucht!

Am Freitag, den 10. Juni feiern 
wir mit den ehemaligen Kon-
firmanden der letzten drei 
Jahrgänge eine »Ex-Konfi-Par-
ty« auf dem Gelände der Jo-
hanneskirche. Dies ist auch der 
Startschuss für eine neue Ju-
gendgruppe! 

Ab Donnerstag, den 16. Juni 
treffen wir uns zwischen 17.00 
und 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus der Johanneskirchenge-

meinde. Ein breites Angebot 
von Andacht, Backen, Basteln, 
Kino, Kickern, Kochen, Spie-
len, Spaß haben bis zu Über-
nachten oder auf Freizeit zu 
fahren wartet auf euch. Was 
wir noch alles gemeinsam un-
ternehmen können, überlegen 
wir dann gemeinsam. Einge-
laden sind alle Jugendliche ab 
13 Jahre, egal aus welcher Ge-
meinde oder welchem Stadt-
teil.



Nach zwei Jahren Zwangspau-
se, können wir endlich wieder 
ein Sommercamp durchführen. 
Darüber freuen wir uns sehr. 
Darum: Sei dabei!

Es findet statt vom 18.-31. Juli 
2022 auf dem Gelände der Lu-
kaskirche, Louise-Schroeder-Str. 
1 in Leherheide. Wenn du zwi-
schen 6 und 12 Jahre alt bist, 

Spaß, Spiele, Kreatives, Fahrrad 
fahren, Unternehmungen mit 
dem Bus in und um Bremerha-
ven, im Zweierzelt schlafen, Mit-
helfen beim Küchendienst, 
Schwimmen und und und 
magst, dann bist du bei uns 
genau richtig. Die zwei Wochen 
kosten 100,-€ pro Kind (Ge-
schwisterermäßigung nach Ab-
sprache und an den Finanzen 
soll die Teilnahme nicht schei-
tern!). Außerdem solltest du 
Fahrrad fahren können und dein 
verkehrssicheres Fahrrad mit-
bringen. Eingeladen sind alle 
Kinder aus Bremerhaven. Alle 
weiteren Infos gibt es bei Diako-
nin Ulrike Hartmann mobil: 
01793893834, Anmeldungen im 
Gemeindebüro Nord T 0471-
61888.

Chorarbeit startet wieder
So langsam beginnen endlich 
wieder die Chorproben mit allen 
Chören für Jung und Alt. Noch 
wird ausprobiert, in welcher 
Form und Gruppenstärke das 
am Besten geht. Aber alle Chöre 
treffen sich wieder. Sicher wird 
man noch eine Weile »kleine 
Brötchen backen« müssen, aber 
im Laufe der Pandemie haben 
wir bereits gelernt, dass auch 
kleinere Formate viel Freude 
machen und das Singen ganz 
neu schätzen gelernt. Haben Sie 

auch Lust mitzusingen und ste-
hen noch nicht in einem der 
Mail-Verteiler der Kirchenmu-
sik Nord? Dann wenden Sie sich 
doch gerne an Volker Nagel-
Geißler (Tel. 803958).

musikalischer Abend-Gottes-
dienst in der Johanneskirche
Am 3.7.2022 lädt die Johannes-
gemeinde wieder zu einem 
Abend-Gottesdienst mit vor-
angehender »Musik zum An-
kommen« ein (ab 17.30 Uhr). 
Es musiziert ein Handglocken-
Ensemble aus Bremen unter 
Leitung von Uwe Barkemeyer.

»Wind of change« und ande-
re (?) Pfingstlieder
Am 4. Juni sind die Weserfest-
spiele nochmal ganz nah am 
Wasser: Es gastiert »5 Zylinder 
5 Takt«, das Männer-Quintett 

aus Bremerhaven, um 18 h in 
St. Katharinen in Misselwar-
den. Corona-bedingt mussten 
die Herren auch lange pausie-
ren – nun gibt es wieder à ca-
pella-Songs zu viert und zu 
fünft rund um das Pfingstfest, 
wobei der Kreis mit Absicht 
sehr weit gehalten ist: Der 
Geist weht eben, wo er will!

Konzert mit »Liedern für den 
Frieden«
Da seit Ende Februar uns alle 
natürlich der Krieg in der Ukra-
ine stark bewegt, soll am Sams-
tag, 9. Juli um 17 Uhr ein Kon-
zert in der Johanneskirche statt-
finden, wo Chorgruppen der 
Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen Friedenslieder vor-
tragen. Wir bitten um Spenden 
für die Arbeit mit den Geflüch-
teten in der Johanneskirche.
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Auch im Gemeindehaus oder auf 
dem Gelände der Johannesge-
meinde findet eine Kindergrup-
pe statt – die Bibelentdecker. 
Eingeladen sind alle Kinder ab 6 
Jahren. Wir treffen uns mitt-

wochs von 16.00 bis 17.30 Uhr 
und freuen uns über weitere Kin-
der, natürlich auch über Jugend-
liche/Erwachsene, die gerne die 
jungen Bibelentdecker unter-
stützen möchten.  

Seit Kurzem gibt es eine neue 
Kindergruppe in Zion. Wir haben 
noch Platz und freuen uns auf 
weitere Kinder und auch auf Ju-
gendliche oder Erwachsene, die 
Lust haben die Kindergruppe 
mitzugestalten. Wir treffen uns 
alle zwei Wochen montags von 
16.00 bis 17.30 Uhr im Gemein-

dehaus der Zionkirche (Imsum/
Weddewarden). Eingeladen sind 
Kinder ab 6 Jahre. Die Termine 
bis zu den Sommerferien sind: 
16.5., 30.5., 13.6., 27.6., 11.7.. Für 
Fragen und Infos bin ich mobil 
unter 01793893834 zu erreichen 
(Diakonin Ulrike Hartmann) 

KIRCHENMUSIK NORD

Nach zweijähriger Unterbre-
chung lädt unser Erzdiakon 
Rolf Göldner endlich wieder zu 
einer Seniorenfahrt ein. Vom 
18. bis zum 24. September
nimmt die Reisegruppe Quar-
tier in Bamberg und wird von 
dort aus Tagestouren und Be-

sichtigungen unternehmen. 
Bei der Reise sind 25 Teilneh-
mende möglich, es sind noch 
Plätze frei. Es stehen ausrei-
chend Einzel- und Doppelzim-
mer zur Verfügung. 
Als Gemeinde freuen wir uns 
sehr, dass unser Diakon diese 

lange Tradition nun fortsetzt, 
obwohl er schon zehn Jahre im 
Ruhestand ist. Interessierte 
können sich im Büro anmel-
den oder direkt bei Rolf Göld-
ner Tel. 04431/2052 oder Rosi 
Purwin 0471/84088 nähere In-
formationen einholen.

Pastor Ritter bietet gemeinsam 
mit „Biblische Reisen“ eine 
11-tägige Studienreise vom 26. 
März bis 05. April 2023 nach
Israel an. Nach seinem Studi-
um in Jerusalem hat er bereits 
mehrfach Gruppenreisen be-
gleitet. Nun freut er sich, er-
neut dieses wunderbare Land 
zeigen zu können. Immer wie-
der wird sich die Gruppe auf

den Spuren Jesu im Land be-
wegen, am See Genezareth, auf 
dem Ölberg und vielleicht 
beim Palmsonntagszug. Aber 
auch viele andere biblische Be-
gebenheiten werden vor Ort 
lebendig. Ebenso hat die Be-
gegnung mit Juden und Mus-
limen heute und mit der jün-
geren Geschichte seinen Platz.
Die Reise wird zwischen 20 und 

30 Teilnehmende haben kön-
nen und wird im Doppelzim-
mer etwa 2500,- € pro Person 
kosten. Interessierte können 
sich im Gemeindebüro unver-
bindlich anmelden und wer-
den zu einem ersten Info-
Abend eingeladen werden. Wer 
Fragen hat, kann sich natür-
lich auch direkt an Pastor Rit-
ter wenden.

Im Gemeindehaus der Johan-
neskirche möchten wir gerne 
eine Begegnungsmöglichkeit 
für Flüchtlinge aus der Ukrai-
ne beginnen. Die Ukrainer/-
innen sollen selbst die Mög-

lichkeit haben, bei Kaffee und 
Kuchen und vielleicht mit der 
Möglichkeit für erste Deutsch-
kenntnisse zusammen zu kom-
men. Dazu suchen wir drin-
gend Ehrenamtliche, die bei 

Kaffee und Kuchen oder auch 
einfachen Deutschkursen hel-
fen möchten. Falls Sie helfen 
wollen, melden Sie sich bitte 
bei Pastor Ritter oder im Ge-
meindebüro.

Leider müssen wir uns von un-
serer Pastorin verabschieden. 
Sie wird zum 1. September zu-
erst im Kirchenkreis Osterholz-
Schambeck ihren Dienst auf-
nehmen, um dann in den 
Schuldienst zu wechseln. Wir 
werden uns in der kommen-
den Ausgabe ausführlicher von 
ihr verabschieden. Aber bitte 
nehmen Sie den Termin schon 

wahr: In der Sommerkirche am 
7. August um 11 Uhr an der
Markuskirche werden wir sie
aus unseren Gemeinden ver-
abschieden. 
Es tut weh, sie gehen zu lassen, 
trotzdem freuen wir uns auch 
für sie. Noch ist ja etwas Zeit,
die wir mit dieser guten Predi-
gerin und Seelsorgerin genie-
ßen wollen.

Friederike Köhn wird Schulpastorin 

AUS DER JOHANNESKIRCHE

Sommercamp auf dem Gelände der 
Lukaskirche

Neue Kindergruppe in Zion

Kindergruppe in Johannes

Seniorenreise nach Bamberg im September 2022

Auf Pilgerfahrt nach Israel mit Pastor Ritter

Begegnungscafé für Geflüchtete aus der Ukraine
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AUS DER KIRCHENGEMEINDE LEHERHEIDE

Grashoffstraße 17
27570 Bremerhaven
Tel.: 0471/504 043 49
Fax: 0471/504 043 50

Das Küchenstudio mit Chefmontage

»Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem Küchenstudio«

Ade Bremerhaven. Wer hat an 
der Uhr gedreht, ist es wirklich 
schon so ... weit?! Ja. Ist es. 
Ende Mai ist ein Jahr Ausbil-
dung zum Pfarrverwalter in 
der Johanneskirche rum. Ein 
ereignisreiches und inhalt-
schweres Jahr. Ich durfte vie-
les ausprobieren und lernen, 
v.a. in der Konfirmandenarbeit
und der kirchlichen Verwal-
tung, aber auch in anderen Be-
reichen.

Durch die besonderen Gege-
benheiten konnte ich in der Zi-
onsgemeinde in Weddewarden 
die wesentlichen Teile des Kir-
chenjahres erfahren und ge-
stalten. Vielen Dank dafür.

Auch ein herzliches Danke-
schön an das haupt- und eh-
renamtliche Team der Johan-
neskirche, die mich in ihren 
Sitzungen mit in die Gemein-
dearbeit hineingenommen 
haben und mir manche Frage 
geduldig beantworteten.

Und ebenso dankbar bin ich 
der Evangelischen Jugend Nord 

und Ulrike Hartmann für ihre 
freundschaftliche Aufnahme 
in die Teamerschaft und viele 
fröhliche, lustige Momente, 
die noch lange nachklingen 
werden.

Ganz herzlich bedanke ich 
mich bei Pastor Sebastian Rit-
ter für seine konstruktiven, 
einfühlsamen, kritischen Im-

pulse und alles Teilhaben las-
sen, für sein Verständnis und 
mancherlei Hilfe bei den Auf-
gaben der Ausbildung.

Dieses Ausbildungsjahr wird 
noch lange einen besonderen 
Platz in meinem Herzen ein-
nehmen. Nun geht es zum 1.6. 
in die Graftschaft Hoya und 
dann nach Bücken und Hoyer-
hagen, wo ich meine erste Pas-
torenstelle auf Probe überneh-
me. Bei allem Abschieds-
schmerz freue ich mich doch 
sehr darauf.

Vielen Dank an alle für alles 
Mittragen im Gebet und Ertra-
gen mancher Fehler.

Ich wünsche dem Kirchenkreis 
Bremerhaven Gottes reichen 
Segen, der in allen gegebenen 
Begrenzungen Freiheiten zum 
Gestalten eröffnet und der in 
allen, auch den schwierigen, 
Beziehungen Respekt und 
Würde füreinander leuchten 
lässt.

Herzlichst, Ihr 
David M. Peter

Zukünftig wird einmal im 
Monat Gottesdienst in der Lu-
kaskirche gefeiert, und zwar 
jeweils am zweiten Sonntag 
des Monats um 10:00 Uhr. Das 
hat der Kirchenvorstand be-
schlossen. Die Regelung gilt ab 
September 2022.

Der Kirchenvorstand hat sich 
diese Entscheidung nicht leicht 
gemacht. Unser Konzept sieht 
vor, das Lukas-Gemeindezen-
trum in der Louise-Schroeder-
Straße 1 zu verkaufen. Die Mar-
kuskirche im Entenmoorweg 
wird unsere Kirche in Leher-
heide sein. Diese Pläne gewin-
nen nun Gestalt. Daher hat sich 
der Kirchenvorstand entschei-
den, im Herbst die Gottes-

dienste in der Lukaskirche zu 
verringern. So soll Freiraum 
für Pastorin Köhn und Pastor 
Wilken geschaffen werden – 
Freiraum für Neues in unserer 

Kirchengemeinde Leherheide. 
Dass dieser Schritt für viele Ge-
meindeglieder schmerzhaft ist, 
darum wissen wir. Deshalb bit-
ten wir um Ihr Verständnis.

Gottesdienste in der Lukaskirche

David Peter wird Pastor 
in Bücken und Hoyerhagen

Gemeinsam mit vielen Ge-
schäften und Einrichtungen 
feiert die Johannesgemeinde 
mit, wenn am 19.6. ab 11 Uhr 
der Tunnelberg eröffnet wird. 
Dabei wird eine Bimmelbahn 
vom Tunnelberg durch den 
Norden Bremerhavens fahren 
und auch an unserer Kirche 
Station machen. Die Johannes-

gemeinde wird auf ihrem Ge-
lände eine Hüpfburg und Ak-
tionen für Kinder anbieten. 
Außerdem einen Bücherfloh-
markt, Bratwurst und Kaffee 
und Kuchen. Schauen Sie doch 
gerne bei uns vorbei!
Übrigens an alle fleißigen 
Kuchenbäcker*innen: Könn-
ten Sie vielleicht ….

Bergfest zur Tunnelbergeröffnung
Endlich wieder ein Fest



Pigors: Herr Pastor Wilken, uns 
ist zu Ohren gekommen das Sie 
gerne segeln. Für einen Nord-
deutschen ein vielleicht nicht 
ungewöhnliches Hobby, aber 
– wie ich finde – ein heraus-
forderndes. Schließlich segeln 
Sie nicht auf einem ruhigen
kleinen See, sondern auf der
Nordsee, einem tückischen Ge-
wässer. Hier sind Wind, Gezei-
ten und Untiefen des Watten-
meeres sowie der Schiffsver-
kehr zu beachten. Wie kam es 
zu diesem interessanten
Hobby?

Wilken: Ich bin an der ostfriesi-
schen Küste aufgewachsen. Die 
Liebe zur Nordsee habe ich als 
junger Erwachsener entdeckt. Vor 
16 Jahren habe ich die Ausbil-
dung begonnen, aber erst in den 
letzten Jahren intensiviert. Seit 
kurzem bin ich Skipper. Ich liebe 
Ebbe und Flut, Wind und Wellen. 
Unser Revier ist einzigartig und 
wunderschön. Manchmal hat 
man das Glück, einen Schweins-
wal zu sichten. Das macht mich 
glücklich.

Pigors: Macht dieses Hobby in 
gewisser Weise den Kopf frei 
vom Alltagsstress?

Wilken: Wenn ich an Bord gehe 
und auf die Weser fahre, ist der 
Alltag mit seinen Herausforde-
rungen weit weg. Das tut mir 

gut. Auf See muss man ganz bei 
der Sache sein. Das hilft, die 
Gedanken auf die Gegenwart zu 
richten und nicht über etwas 
anderes nachzudenken. Wenn ich 
wieder im Hafen anlege, bin ich 
wieder ein ausgeglichener 
Mensch.

Pigors: Haben Sie schon mal in 
einer schwierigen Situation 
beim Kampf mit den Elemen-
ten besonders auf Gott ver-
traut?

Wilken: Auf einem Törn war ich 
sehr seekrank. Der Wind stand 
gegen den Strom. Das führt zu 
kurzer, steiler und kabbeliger See. 
Zum Glück war ich nicht Schiffs-
führer und konnte mich zurück-
ziehen. In der Situation habe ich 

mich ganz auf mich selbst beson-
nen – und auch gebetet. Das hat 
mich zur Ruhe kommen lassen.

Pigors: Bekommen Sie aus den 
Erfahrungen auf See Impulse 
für die Leitung der Gemeinde? 
Passend zum Namen der Kir-
chenkreiszeitung ist es sicher 
auch eine große Herausforde-
rung die fusionierte Kirchen-
gemeinde Leherheide »auf 
Kurs« zu halten. Denn es heißt 
ja auch in dem bekannten Lied 
»Ein Schiff, das sich Gemein-
de nennt«: »Doch wer Gefahr
und Leiden scheut, erlebt von 
Gott nicht viel. Nur wer das
Wagnis auf sich nimmt, er-
reicht das große Ziel!«

Wilken: Auf See ist umsichtiges 
Verhalten von existenzieller 
Bedeutung. Man muss Verant-
wortung übernehmen und im 
Team arbeiten. Dabei werden 
einem Grenzen gesetzt. All das 
sind Gegebenheiten und Eigen-
schaften, die mir in der Gemein-
dearbeit zugutekommen. Als 
Pastor arbeite ich mit Menschen 
zusammen. Dabei bemühe ich 
mich vor allem um Empathie, 
aber auch um ein klar struktu-
riertes und transparentes Vorge-
hen.

Das Interview führte Carsten 
Pigors, Kirchenvorsteher der 

Kirchengemeinde Leherheide.
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Am 23. Juni möchten wir mit 
Ihnen in der Zeit von 9-11.30 
ins Gespräch kommen: Wie 
fand früher christliches Leben 
im Familienalltag statt und wie 
erleben wir es heute? Mit dabei 
ist auch die Leiterin der Ev. 
Kindertagesstätte Johannes-
mäuse. Das Frühstück findet 
im Gemeindehaus der Johan-
neskirche (Vor dem Grabens-
moor 4, 27578 Bremerhaven) 
statt. Anmeldeschluss ist am 
17. Juni.

Am 8. September steht das 
Frühstück unter dem Motto 
»Konfirmation – früher und
heute«. Gemeinsam mit unse-
rer Diakonin wollen wir darü-
ber sprechen, wie sich der Kon-
firmandenunterricht im Laufe 
der Zeit verändert hat. Wenn
Sie noch das eine oder andere 
Erinnerungsstück an Ihre Kon-
firmation haben, bringen Sie
es gerne mit! Dieser Vormittag
findet im Gemeindehaus der
Lukaskirche (Louise-Schro-

eder-Straße 1) statt. Anmelde-
schluss ist hierfür am 2. Sep-
tember.

Für beide Veranstaltungen 
werden die Anmeldungen im 
Gemeindebüro Nord (Louise-
Schroeder-Straße 1, T 0471 
/61888) entgegengenommen. 
Um eine Spende für das Früh-
stück wird jeweils gebeten.

Einladung zu Frühstück und Gespräch 
Die Offene Kirche Nord lädt Sie gleich zweimal zum Frühstück ein!

Bremerhaven

Soziale Arbeit – 
machen wir!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.lebenshilfe-bremerhaven.deFo
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In den Sommerferien bietet die 
Kirchengemeinde Leherheide 
eine Freizeit für Kinder nach 
Spiekeroog an. Die Reise fin-
det vom 8. bis 12. August statt 
und kostet 179,- Euro alles in-
klusive. Teilnehmen können 
Kinder zwischen acht und 
zwölf Jahren. Geleitet wird die 
Reise von Pastorin Friederike 
Köhn und Pastor Alexander 
Wilken. Gefördert wird der Rei-
sepreis von der evangelischen 
Kirche sowie von der Aktion 
»Hilfe für Mitbürger«. Anmel-
den kann man sich bei Pastor

Wilken. Nähere Informationen 
erhalten Sie auf kirchenge-
meinde-leherheide.de.

Die ostfriesische Insel Spieker-
oog gehört zum Nationalpark 
Niedersächsisches Wattenmeer 
und ist UNESCO-Weltnaturer-
be. Die Kinder erfahren dort, 
wie bezaubernd schön Gottes 
Schöpfung ist, und lernen, 
dafür Verantwortung zu über-
nehmen. Dazu unternehmen 
wir aufregende Ausflüge und 
spielen gemeinsam zwischen 
Meer, Watt und Dünen.

Schöpfung erleben 
auf Spiekeroog
Freizeit für Kinder

Tel. 0471 8 12 00 - www.simone-handel.de

Service für Schließanlagen

Mit Gottvertrauen auf See 
Interview mit Pastor Wilken
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Ihre
Familie Osterndorff

Meisterbetrieb

Seit 6
Generationen

SCHWERES
LEICHTER

MACHEN

SEIT 1874

Peter Osterndorff, Fachgeprüfter Bestatter

T 0471 30 97 71 0 • Wurster Straße 91 • 27580 Bremerhaven
www.elektro-heinen.de

Für Ihr gutes Recht!
Beratung bei  Fragen zu Vertrag und  Kündigung 
Sie haben Fragen zu Ihrem Arbeitsverhältnis?  
Wir beraten Sie kostenlos und umfänglich.

Ärger
 im Job?
Rufen Sie an: 

0471.9 22 35-11

Weitere Informationen 
 0471.9 22 35-11www.arbeitnehmerkammer.de

Pflaster-, Bagger-, Kanal- und Erdarbeiten
Kanal- und Straßenreinigung

Containerdienst und Kanalreparaturen

Werner Eulig GmbH, Lavener Straße 30, 27619 Schiffdorf
info@eulig.de · Telefon (04 71) 9 83 32-0 · Fax -33

»Rund um die Uhr
für Sie erreichbar«

Eulig_2SP35.pdf   1   30.04.12   20:20

Die meisten werden es längst 
bemerkt haben, das lang ver-
misste vertraute Läuten der 
Kirchenglocke in »Markus« ist 
wieder da.  Dank der Spenden-
bereitschaft in unserer Ge-
meinde fühlt es sich jetzt wie-
der komplett und richtig an. 
Die Reparatur bzw. Instand-
setzung des Glockenturms war 
erfolgreich und die traditionel-
le Struktur des in der Gemein-
de lange bekannten Turms 
konnte erhalten bleiben. Nun 
kann die neue Ära der Kirchen-
gemeinde Leherheide einge-
läutet werden. Danke an alle 
fröhlichen Geber die dies er-
möglicht haben.

Wie rede ich Gott an? »Vater 
unser im Himmel« ist wohl die 
geläufigste Assoziation die uns 
einfällt also unser Vater im 
Himmel. In jedem Menschen 
steckt die tiefe Sehnsucht sich 
mitzuteilen, gehört zu werden 
und Sinn zu finden. Es ist also 
naheliegend sich mit unserem 
Schöpfer Gott, dem Allmäch-
tigen, dem Schöpfer des Him-
mels und der Erde in Verbin-
dung zu setzen. Unsere Mög-
lichkeit besteht darin, jeder-
zeit im Gebet vor Gott zu tre-
ten. Doch wie spreche ich ihn 
an? Abba lieber Vater? Gott der 
Allmächtige ist so unfassbar 
groß und allumfassend, das es 
für uns oftmals schwierig ist 
Ihn als greifbare Person in un-
serer Vorstellung zu erfassen. 

Viele Facetten sind dem eifri-
gen Kirchgänger und Bibelle-
ser bekannt. Man hat Begriffe 
gehört wie Herr Zebaoth, Ado-
nai, Jahwe. Außerdem heißt es 
»du sollst den Namen des 
Herrn nicht missbrauchen«. 
Nimmt man noch die »Dreiei-
nigkeit« hinzu wird es noch 
umfangreicher »Vater, Sohn 
und Heiliger Geist«. 
An wen wende ich mich jetzt, 
an Gott den Vater, an Jesus 
Christus seinen Sohn, unseren 
Erretter und Erlöser oder an 
den Heiligen Geist, den Trös-
ter, der uns das Wort Gottes 
aufschließt. Ist das alles 
»Eins«? Wen rede ich an? Letzt-
endlich soll uns das aber nicht 
davon abhalten mit Gott zu 
reden. Gott wünscht sich Ge-

meinschaft mit einem jeden 
von uns. Wir können jederzeit 
zu ihm kommen und er ist ein 
gütiger Gott, wenn wir uns ihm 
in der richtigen Haltung als 
Kinder Gottes, als Geschöpfe 
nähern, können wir ihn ein-
fach ansprechen wie er uns ge-
läufig ist. Je mehr wir mit ihm 
Gemeinschaft im Gebet pfle-
gen desto mehr begreifen wir 
von seiner Güte und seinem 
Wesen. Nur Mut – Begegnung 
mit Gott tut gut ;-) 

(wenn Du nicht alleine beten 
möchtest – der Gebetskreis der 
Kirchengemeinde Leherheide 
trifft sich jeden Mittwoch um 
19 Uhr in der Markuskirche – 
Ansprechpartner Carsten Pi-
gors Tel.: 0152/56439792)

»Hurra, die Glocke läutet wieder«

»Rede mit Gott« 



Besser Leben in Gesellschaft.

Betreutes Wohnen

In der Senioren-Residenz Astor Park können Sie zwischen ganz unterschiedlichen, 
individuell geschnittenen Wohnungen wählen – ganz nach Ihren Bedürfnissen von 
1 bis 3 Zimmern mit Wohnflächen von ca. 34,8 m² bis ca. 87,7 m² und mit Kaltmie-
ten von 530,85 bis 918,20 Euro. Auf Wunsch können Sie unsere Services in den  
Bereichen Komfort, Haushalt und Betreuung buchen.  

Gestalten Sie Ihre Freizeit nach eigenen Wünschen und profitieren Sie von unserem 
exklusiven Angebot im Bereich Events und Gastronomie. Sie sind neugierig? Verein-
baren Sie einen Termin. Wir beraten Sie gerne!

ASTOR PARK LANGEN GMBH · Debstedter Str. 26-30 · 27607 Geestland  
Telefon 04743 888-0 · Fax 04743 888-850 · astor-park.langen@emvia.de 

www.astor-park-langen.de



Liebe Leser/-innen, in der 
Dezemberausgabe 2021 
berichteten wir in unse-

rem Beitrag Biografiearbeit 
über die Veranstaltung ›Auf-
bruch in den Bürgerpark‹. Wir 
erläuterten fachliche Basisin-
halte zum Thema Demenz und 
erzählten über die erlebte An-
wendung biografischer Schlüs-
selwörter im Praxisalltag. Die 
Resonanz zu dieser Thematik 
war nicht nur bei den 
Parkbesucher/-innen, sondern 
auch bei Ihnen sehr positiv. In 
Fortsetzung dieses  Beitrages 
erinnern wir uns heute erneut 
an eine konkrete Pflegebeglei-
tung, in der das Team des 
HAUS IM PARK biografische 
Schlüsselwörter in den Pflege-
alltag mit einbezieht:

Herr B. lebte seit mehreren Mo-
naten in unserem Haus. Die-
ser 90-jährige große, stattliche 
Mann, war auf den Rollator an-
gewiesen, litt unter der Bewe-
gungseinschränkung und auch 
unter Wortfindungsstörungen. 
Er konnte humorvoll und ko-
operativ sein, zeigte aber ins-
besondere bei der pflegeri-
schen Versorgung ablehnen-
des Verhalten. Dies war für ihn, 
für die Familie und uns Pfle-
gekräfte oftmals belastend, es 
entstand eine gespannte Pfle-
geatmosphäre. Der Leidens-
druck über den Verlust seiner 
Selbstständigkeit war groß. 
Herr. B. zog sich zurück, äu-
ßerte sich immer seltener. 

Was konnten wir tun?
Die Familie besuchte Herrn B. 
täglich. Ihre anfängliche Dis-
tanz, sich aktiv in eine konkre-
te Biografiearbeit einzubrin-

gen, entwickelte sich zu einem 
positiven gemeinsamen Erin-
nern. An den Händen haltend 
tauchte das Paar oft in die Ver-
gangenheit ein aus der wir wie 
folgt erzählen. Die letzten Ar-
beitsjahre waren für Herrn B. 
nicht präsent, die Lehr- und 
Ausbildungszeit zum Beruf des 
Stellmachers in der Pfalz aber 
sehr wohl. Gemeinsam mit 
Herrn B. wurde sein Lehrbrief 
gerahmt und optisch sichtbar 
für alle Zimmerbesucher an-
gebracht. Er diente fort an als 
positive Kommunikationsbrü-
cke mit Herrn B., stärkte seine 
Identität.

Wer bin ich, wer war ich?
»Ich war Stellmacher, hatte 
einen angesehenen Handwer-
kerberuf, Holz war meine Pas-
sion. Dem Sprichwort: ›Hand-
werk hat goldenen Boden‹ 
stimmte Herr B. oftmals lä-
chelnd zu. Lehnte Herr B. frü-
her die Teilnahme an Veran-
staltungen ab, nahm er nun die 
Einladung zur Handwerker-
gruppe freudig an. Hier wurde 
er doch als der Experte aner-
kannt und es wurde über das 
Handwerk im Allgemeinen und 
im Besonderen geschnackt. 
Herr B. war nicht mehr so ein-
silbig. Auch nahm er nun an 
der Stammtischrunde teil. Die 
individuelle, persönliche An-
rede, wie: »Guten Tag Herr 
Stellmacher B.« machte ihn in 
vielen Begegnungen koopera-
tiver. So berichtete eine Pfle-
gekraft, dass Herr B. sie nach 
dieser konkreten Ansprache er-
staunt fragte: »Woher wissen 
Sie das?« Herr B. öffnete sich 
über diesen Dialog, die vorher 
angespannte Situation ent-

spannte sich und es entstand 
so ein kommunikatives Bünd-
nis. Ja, ein Gespräch über sei-
nen Beruf erfüllte Herrn B. mit 
Stolz und erinnerte ihn und 
uns an seine damals so wich-
tige Arbeit. Und manchmal 
konnten wir sogar gemeinsam 
den früheren Holzgeruch 
wahrnehmen, der bei der Holz-
bearbeitung entstand. 

Herr B. verstarb in hohem 
Alter. In unserer traditionel-
len Aussegnungsfeier würdig-
ten wir wertschätzend erin-
nernd noch einmal sein Le-
benswerk, bedankten uns bei 
der Familie, die ihrem Ehe-
mann und Vater unterstützend 
zur Seite stand. Wir verab-
schiedeten uns von dem Stell-
macher Herrn B. in der Hoff-
nung und Gewissheit, dass er 
sich dank unserer Biografiear-
beit gemeinsam mit seiner Fa-
milie in unserem Haus wohl-
fühlte und eine gute Zeit hatte.

Liebe Leser/-innen, in unse-
rem Beitrag änderten wir 
Namen und ließen viele De-
tails aus. Diesen Artikel zu sch-
reiben, war auch für uns und 
unsere Biografie eine positive, 
emotionale Erinnerungsstre-
cke. Es würde uns freuen, 
wenn es Ihnen beim Lesen ähn-
lich geht. 

Wir wünschen Ihnen eine son-
nige Vorsommerzeit, die lange 
in Erinnerung bleibt.

Goranka Hasanspahi- 
Stellv. Vorsitzende SOLIDAR 

e.V.
Ursula Möller-Stransky- 

Leitungsteam SOLIDAR e.V.

Biografiearbeit – »Woher wissen Sie das?«

WIR GEBEN … 
Menschen mit Demenz ein Zuhause  
und ihren Angehörigen ein gutes Gefühl.

WIR KÖNNEN …
das aus einer hohen Fachlichkeit und 
langjährigen Erfahrung heraus.

WIR TUN …
das wirklich gerne, einfühlsam und 
kompetent seit mehr als zehn Jahren.

DEMENZ BRAUCHT 
KOMPETENZ
UND NOCH VIELES MEHR

KONTAKT:
Stefan Herrmann
Pflegedienstleiter
Tel: (04 71) 800 18-13

Johann-Wichels-Weg 2 
27574 Bremerhaven 
Tel.: (04 71) 800 18-0 
Fax: (04 71) 800 18-11 
info@haus-im-park.net 
www.haus-im-park.net 

WIR ALS VEREIN WOLLEN
mit Schulungen, Öffentlichkeitsarbeit und Projekten die 
Belange von Menschen mit Demenz in die Mitte unserer 
Gesellschaft holen.

WIR HEISSEN 
weitere Mitglieder herzlich 
willkommen.

Büro HAUS IM PARK · Johann-Wichels-Weg 2
27574 Bremerhaven · Telefon: 0471 - 800 18-14

demenz und wir19
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Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der sich mit seinen freiwilligen MitarbeiterInnen in der Pflegeeinrichtung 
HAUS IM PARK – das Zuhause für Menschen mit Demenz –, engagiert. Der Verein sucht zur Verstärkung 
des Teams weitere Freiwillige, die dazu beitragen möchten, die Lebensqualität der Bewohnerinnen und  
Bewohner im HAUS IM PARK zu bereichern. 

Wir pflegen die Seele!
Generell gilt, dass Freiwillige entsprechend ihrer Interessen und Fähigkeiten eingesetzt werden. Sie selbst 
haben es in der Hand, wie häufig und wie lange Sie sich einbringen. Weitere Informationen auf solidar-fsd.de

 



20Freitag, 3. Juni
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonnabend, 4. Juni
Gottesdienste
13.30 Uhr 	� Dionysiuskirche Wulsdorf, nachge-

holte Jubiläumskonfirmationen,  
P. Schäfer

Pfingstsonntag, 5. Juni
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Zionkirche, im Pfarrgarten, 

PiR. Schlüter
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Taufe, Pn. Köhn
10 Uhr 	����� Markuskirche, Taufe, P. Ritter
10 Uhr 	����� Lukaskirche, Taufe, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gemeinsamer 

Festgottesdienst der ev.-luth. und 
ev.-ref. Gemeinden Pn. Eurich, P. Keil

10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Pn Schridde
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Pn. Jaensch
10 Uhr	������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, Gottesdienst mit 

Kantate zum Mitsingen, P. Plath,  
Kn. Schad

10 Uhr	������  Matthäuskirche, P. Schlicht
17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst 

auch online, P. Schlicht
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, nachgeholte 

Jubiläumskonfirmationen, P. Schäfer
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, nachge-

holte Jubiläumskonfirmationen,  
Pn. Pfeifer

10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, Jubiläums-
konfirmationen 2020, 2021 und 
2022, Pn. Breuer

Pfingstmontag, 6. Juni
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Marienkirche, P. Langhorst
18 Uhr 	������ Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer

Gottesdienste an ungewöhnlichem Ort
10 Uhr 	����� Ökumenischer Gottesdienst am 

Geestbauernhaus, Speckenbüttel

Dienstag, 7. Juni
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Christuskirche, für Senioren u. 

Christliche Heimstiftung,  
Ln. Wandersleb

Freitag, 10. Juni
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonntag 12. Juni
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken, Ln. Belaj
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, P. Schäfer
10 Uhr 	����� Christuskirche, Pn. Jaensch

Präsenzgottesdienst auch online
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode

6. Ökumenisches Tauffest am Weser-Strandbad
11.30 Uhr 	�� Taufen in der Weser

Freitag, 17. Juni
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonntag, 19. Juni
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter, Team
10 Uhr 	����� Markuskirche, PiR. Schlüter
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gesprächsg. 

zu Lukas 16,19-31, P. Meyer
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Frauengottesdienst, 

R. Strechel und Frauen der Gemeinde
10 Uhr 	����� Große Kirche, PniR. Rola 
10 Uhr 	����� Christuskirche, mit Einführung von 

Elisabeth Wandersleb zur Prädikan-
tin, Pn. Langer

10 Uhr 	����� Matthäuskirche, Prädikaten 
17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
17 Uhr	������� Auferstehungskirche, es lädt die Evan-

gelische Jugend SuSchi (Surheide/
Schiffdorf) zum Jugendgottesdienst 
ein. Gottesdienst für Konfis, Jugendli-
che und jung Gebliebene, Team.

10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, 

Prädn. S. Funck

Donnerstag, 23. Juni
Gottesdienste an ungewöhnlichem Ort
18 Uhr 	������ TSV Wulsdorf (Heinrich-Kappel-

mann-Straße), Zelt-Gottesdienst

Freitag, 24. Juni
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonntag, 26. Juni
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Zionkirche, Pn. Köhn
11 Uhr 	������ Johanneskirche, Regionaler Famili-

engottesdienst zur Verabschiedung 
der Vorkonfirmanden, Team

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gottesdienst 
Lektorensonntag,  
Ln. Sandra Mio, Prädn. Johannsen

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Ln. Veit
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Gottesdienst Spirituali-

tät 2, P. Weber
10 Uhr 	����� Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, Prädn. Wandersleb
17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Ln. Anke Mio, 

anschl. Kirchenkaffee
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf Lektoren-

sonntag, Prädn. Funck, Ln. Bülles
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, 

L. Thiele
11.15 Uhr 	��� Martinskirche Schiffdorf, 

Gemeindeversammlung

Freitag, 1. Juli
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonnabend, 2. Juli
Gottesdienst in anderen Sprachen
Arab.-ev. Gottesdienst
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, P. Mikhail

Sonntag, 3. Juli
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Zionkirche, P. Ritter
18 Uhr 	������ Johanneskirche, Pn. Breden, ab 17.30 

mit Musik zum Ankommen
10 Uhr 	����� Markuskirche, Pn. Köhn
10 Uhr	������  Lukaskirche, P. Wilken 
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, 

mit Taufmöglichkeit, P. Meyer
10 Uhr	������  Michaeliszentrum,  

Pn. Schridde
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
18 Uhr 	������ Große Kirche, für Mitarbeitende im 

Gesundheitswesen und Neugierige, 
Pn. Dietrich, Dn. Hagedorn, Pastoral-
refn. Huter-Dosdal, Pn. Jaensch 

10 Uhr 	����� Marienkirche, Familienkirche auf 
dem Kirchplatz (bei schlechtem Wet-
ter in der Marienkirche), D. Theiler, 
Pn. Jaensch u. Team

10 Uhr	������  Matthäuskirche, Prädikanten
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, Pn. Pfeifer
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer 

anschl. Mitarbeiterfest

Freitag, 8. Juli
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonntag, 10. Juli
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Taufe, 

P. Ritter
18 Uhr 	������ Markuskirche, Lektorenteam
10 Uhr 	����� Lukaskirche, Taufe, P. Wilken
17 Uhr 	������ Dionysiuskirche Lehe, Regionaler 

Sommerg. open air an der Alten Kir-
che mit den Seaside Gospel-Singers 
unter der Leitung von Kerstin Harms. 
Bei schlechtem Wetter in der Alten 
Kirche, Pn. Eurich, Ln. Sandra Mio, 
Florian Ihlenfeldt

10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Warnecke
10 Uhr	������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Marienkirche),  
Sup. Wendorf-von Blumröder

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, mit Verab-
schiedung von 2 ehemaligen Kir-
chenvorständen, Pn. Breuer 

11 Uhr 	������ bei der Dionysiuskirche Wulsdorf, 
Freiluftgottesdienst, Pn. Pfeifer,  
P. Schäfer, Posaunenchor Surheide, 
anschl. gemeinsames Essen

Sonntag, 17. Juli
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Zionkirche, Sommerkirche am Och-

senturm, P. Wilken 
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.-ref. und ev.-
luth. Gemeinden, P. Keil

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Gottesdienst Spirituali-

tät 3, P. Weber
10 Uhr 	����� Große Kirche, mit Reisesegen, 

Pn. Dietrich

Gottesdienste
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10 Uhr 	����� Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Marienkirche), P. Plath

10 Uhr 	����� Matthäuskirche, P. Schlicht
17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Schlicht
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, Sommerkir-

che: »Die ›Ich-bin‹-Worte Jesu«,  
Pn. Pfeifer

10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, mit Tauf-
möglichkeit, Pn. Breuer

Sonntag, 24. Juli
Gottesdienste
11 Uhr 	������ reformierte Gemeinde, Heideschul-

weg, Sommerkirche, P. Keil 
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.-luth. und ev.-
ref. Gemeinden, mit Taufmöglich-
keit, Pn. Eurich

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Ln. Bartling
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Große Kirche, NN
10 Uhr 	����� Marienkirche, Freiluftgottesdienst auf 

dem Kirchplatz (bei schlechtem Wet-
ter in der Marienkirche), Pn. Langer

17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode, P. Schlicht

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Ln. Anke Mio
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, Sommer-

kirche: »Die ›Ich-bin‹-Worte Jesu«,  
P. Schäfer

Sonntag, 31. Juli
Gottesdienste
11 Uhr 	������ Lukaskirche, Sommerkirche zum Ab-

schluss des Kindercampings,  
Dn Hartmann, Team

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gemeinsamer 
Gottesdienst der ev.-ref. und ev.-
luth. Gemeinden, P. Keil

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, PiR. Colmsee
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Stoffers
10 Uhr 	����� Große Kirche, Ln. Hoffmann
10 Uhr 	����� Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Marienkirche), P. Plath

17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode, P. Schlicht

10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, Sommerkir-
che: »Die ›Ich-bin‹-Worte Jesu«, Ln. 
Bülles, Dn. Jahnz

Dienstag, 1. August
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Christuskirche, für Senioren u. 

Christliche Heimstiftung, Prädn. 
Wandersleb

Sonntag, 7. August
Gottesdienste
11 Uhr 	������ Markuskirche, Sommerkirche am 

Glockenturm, Pn. Köhn
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.-luth. und ev.-
ref. Gemeinden, P. Meyer

10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Pn. Schridde
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr	������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Marienkirche), P. Lang-
horst

10 Uhr	������  Matthäuskirche, P. Bode
17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, Sommerkir-

che: »Die ›Ich-bin‹-Worte Jesu«, N.N.
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, plattdt. 

Gottesdienst, PiR. Onno Bertelsmeyer

Sonntag, 14. August 
Gottesdienste
11 Uhr 	������ Johanneskirche, Sommerkirche im 

Garten, P. Mering, J. Reinke
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.-ref. und ev.-
luth. Gemeinden, P. Keil

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Ln. i. A. Koschin-
sky

10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Stoffers
10 Uhr 	����� Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr 	����� Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Marienkirche), P. Plath

17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode, P. Schlicht

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Prädn. S. 
Funck

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, Sommer-
kirche: »Die ›Ich-bin‹-Worte Jesu« und 
Frauenkreis-Jubiläum, Pn. Pfeifer

Sonntag, 21. August 
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.-luth. und ev.-
ref. Gemeinden, mit Taufmöglich-
keit, P. Meyer

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Schridde
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr 	����� Große Kirche, zu den Maritimen 

Tagen auf der »Verandering« im 
Neuen Hafen, Pn. Dietrich

10 Uhr 	����� Marienkirche, Freiluftgottesdienst auf 
dem Kirchplatz (bei schlechtem Wet-
ter in der Marienkirche), P. Langhorst

10 Uhr 	����� Matthäuskirche, P. Schlicht
17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Schlicht
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, Sommer-

kirche: »Die ›Ich-bin‹-Worte Jesu«,  
P. Leßmann-Pfeifer

10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer

Freitag, 26. August
Einschulungsgottesdienste
17 Uhr 	������ Johanneskirche, P. Ritter 
17 Uhr 	������ Christuskirche, D. Theiler
9 Uhr 	������� Auferstehungskirche, Kita-Team, Dn. 

Frieden

Sonnabend, 27. August
Einschulungsgottesdienste
?  Uhr, 	������ Dionysiuskirche Wulsdorf, Pn. Pfeifer

Sonntag, 28. August
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Zionkirche, P. Wilken

10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
11 Uhr 	������ Markuskirche, Tauferinnerungsgot-

tesdienst, Dn. Hartmann, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufmög-

lichkeit, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Schridde
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Ln. Weber
10 Uhr 	����� Große Kirche, Kunst-Gottesdienst, 

Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Marienkirche), P. Plath

17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode, P. Schlicht

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Pn. Breuer 
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, Pn. Pfeifer

Freitag, 2. September
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Schulanfängergottes-

dienst, D. Theiler

Sonnabend, 3. September
Gottesdienst in anderen Sprachen
Arab.-ev. Gottesdienst
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, P. Mikhail

Sonntag, 4. September
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Begrüßung der 

neuen Konfirmanden und Vorkonfir-
manden, Dn. Hartmann, P. Ritter

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Pn. Ihlenfeldt
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr	������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, Pn. Langer
10 Uhr 	����� Matthäuskirche, Prädikanten
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, platt-

deutscher Gottesdienst,  
PiR. Onno Bertelsmeyer

10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf,  
Pn. Breden

Dienstag, 6. September
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Christuskirche, für Senioren u. 

Christliche Heimstiftung, Prädn. 
Wandersleb

Freitag, 9. September
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonntag, 11. September 
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, DiR. Göldner
10 Uhr 	����� Markuskirche, Taufe, P. Wilken
10 Uhr 	����� Lukaskirche, PiR. Schlüter
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, P. Meyer
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Ihlenfeldt
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Stoffers
10 Uhr 	����� Große Kirche, zum Tag des Offenen 

Denkmals, anschl. Kirchen-Öffnung, 
Pn. Dietrich

10 Uhr 	����� Christuskirche, Familienkirche,  
D. Theiler u. Team

17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Ln. Anke Mio
18 Uhr 	������ Martin-Luther-Kirche, Gottesdienst 

mit Begrüßung der neuen 
Vorkonfirmand/-innen, P. Schäfer

17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer
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Tapetenwechsel. Fünf Tage ans 
andere Meer. Direkt an die 
Flensburger Förde ins Ev. Frei-
zeitheim Norgaardholz zusam-
men mit anderen Eltern, Kin-
dern, Großeltern – dazu lädt Fa-
milienpastor Dietmar Meyer 
freizeitbegeisterte Menschen  
ein.

Diese Freizeit ist ein Angebot 
für diejenigen Eltern mit Kin-
dern oder Großeltern mit En-
keln, die Gemeinschaft gut fin-
den, neugierig  eintauchen in 
Lebens- und Glaubensthemen, 
gerne singen, spielen und kre-
ativ sind, Lust auf frische Luft  
und neue Leute haben und eine 
gemütliche Atmosphäre wich-
tiger finden als großen Luxus. 
Ein kreatives, sportliches, mu-
sikalisches und geistliches Pro-

gramm soll es geben, mit 
Workshops (u.a. Bierbrauen, 
Gitarrenkurs), Erkundungen,  
(Rad)Touren, Diskussions- und 
Gesprächsrunden, Jugend- und 
Kinderprogramm, Singandach-
ten, Literaturabend, …  und 
viel Gelegenheit für individu-
elle Zeitgestaltung.

Das Freizeitheim Norgaardholz 
bietet u.a. einen grandiosen 
Blick direkt auf die Förde (50m 
entfernt), und es hat ein ech-
tes Mini-Fußballfeld im Kel-
ler. Und wer Lust auf Frühstück 
mit Fördeblick und Sonnen-
aufgang überm Wasser hat – 
ja, das gibt es dort mit dazu.

Unterkunft: In 15 Mehrbettzim-
mern (pro Familie ein Zimmer)
Dusche/WC: Auf den Fluren zur 

gemeinschaftlichen Nutzung
Kosten: 230,-€/Familie + Verpfle-
gungspauschale max. 30,-/Pers./5 
Tage
Verpflegung: gemeinschaftliche 
Selbstversorgung (jeder ist mal 
dran)
An- und Abreise: in Eigenregie. 
Für Bahnfahrende wird Gepäck-
transport ab BHV und Abholung 
am BHF Flensburg  organisiert
WICHTIG: Fahrtkosten sind 
nicht im Preis inbegriffen
Anmeldschluss: wenn alle Zim-
mer belegt sind 
Anmeldeunterlagen unter www.
dionysiusgemeinde-lehe.de/
gemeindeleben/familien/

Weitere Informationen bei Pastor 
Dietmar Meyer, Friedhofstr. 1a, 
27576 Bremerhaven; pastormey-
er@gmx.de; 0471-30052455

Familienfreizeit-Plus+ im Herbst
24. bis 28. Oktober

– Lieferung möglich –
kostenloser Pkw-Anhänger-Verleih
Drangstedt . Hauptstr. 16 . 27624 Geestland

Telefon (0 47 04) 13 45

Küsten-Garten-Service
Sonderangebote

Kammergetrocknetes Holz
(Restfeuchte 14-18%)

Mischholz SRM nur 65,- E

Eiche/Buche/
Laub-Mischholz SRM nur 85,- E

Reine Buche SRM nur 95,- E

Holz aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft aus der 

näheren Umgebung!

KüstenGarten 22-22.indd   1 25.05.2022   08:45:06



Sie erreichen uns:

Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr. 1c ·  9 69 13 54 
Pastor Dietmar Meyer: Friedhofstr. 1a, T 30052455 
Diakonin: Daniela Memedovski, Stresemannstr. 267, T 3089556
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Stresemannstraße 267 ·  
 8  14  12, Fax: 8 20 85, Di, + Do.: 9 bis 12 Uhr, Mi. 14 bis 17 Uhr,  
www.dionysiusgemeinde-lehe.de
Küsterin: Yasmin Schuster,  T 0176 75514745
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Büro der Kindertagesstätte und Krippe Arche Noah,  
Stresemannstr. 265,  8 44 88
Krippe Arche Noah: Stresemannstr. 265,  8 00 99 71
Kirchenmusik: Folker Froebe,  20 02 90, 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr. 26,  
 80 13 12

Gegr. 1680

ALTE PRIVIL. 
APOTHEKE
Dr. Joachim Sandmann

27576 Bremerhaven · Poststraße 1 
(an der Alten Kirche)

Telefon 04 71/80 30 77 
service@alte-privil-apotheke.de

Alte_Apotheke_2SP50.pdf   1   30.08.13   16:30
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Regelmäßige Termine: 
(nicht in den Schulferien)

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE:
Kinderspielgruppe: Dienstag und Donnerstag, jew. von 9 Uhr bis 
12 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.):  Mittwoch, von 16 bis 17.30 Uhr 
Jugendgruppe: Dienstag, 16 Uhr

ANGEBOTE FÜR ÄLTERE:
Seniorenkreis: Donnerstag, 15 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mittwoch, 13.07 + 17.09. um 10 Uhr  
Fit in die Woche: Dienstag, 9.30 – 10.30 Uhr,  
im Gemeindehaus der ref. Gemeinde, Lange Str. 125 
Band: Fr: 19 - 20.30 Uhr, Kirche 

Haben Sie schon unseren gel-
ben Flyer entdeckt, der unter 
anderem in einigen Geschäften 
rund um die Alte Kirche aus-
liegt bzw. im Schaufenster / 
Schaukasten aushängt? Der neu 
gegründete Gemeindebeirat der 
Dionysiuskirche Lehe (Alte Kir-
che), der dem Kirchenvorstand 
zuarbeitet, möchte Begegnun-
gen in unserer Gemeinde för-
dern. 

Wir bieten Spaziergänge, Ver-
anstaltungen zum gemeinsa-
men Essen und bald auch Spie-
lenachmittage und einen Nach-
barschaftstreff zum Gedanken-
austausch an. Unser Programm 
soll laufend erweitert werden, 
viele Ideen schwirren noch in 
unseren Köpfen herum. Um 
diese umzusetzen, benötigen 
wir Ihren Zuspruch. Wenn Sie 
sich gerne auf etwas Neues ein-
lassen oder frühere Aktivitäten 

aufleben lassen möchten, sind 
Sie bei uns richtig. Schauen Sie 
vorbei, machen Sie mit. Wir 
freuen uns auf Sie.

Unser Herbstprogramm er-
scheint nach den Sommerferi-
en. Achten Sie auf unseren 
Flyer »Menschen brauchen 

Menschen - gemeinsam statt 
einsam«. Aktuelle Informati-
onen finden Sie auch auf der 
Homepage www.dionysiuskir-
che-lehe.de.

Menschen brauchen Menschen

Können Kinder schon in einer 
Band spielen - wie wär´s, wenn 
wir das mal im Juni ausprobie-
ren? Singen mit Mikrofon, die 
ersten Töne auf der (E-)Gitar-
re, der erste Beat auf der Trom-
mel – ich bin gespannt, was 
wir hinkriegen und freue mich 
auf das Experiment mit Euch. 
Nach den fünf Terminen ent-
scheiden wir, wie es nach den 
Sommerferien weitergeht. 
Sollten Eltern Lust haben, bei 

der Betreuung der Gruppe zu 
unterstützen, freue ich mich.

Wer Kinder hat, die mitmachen 
möchten, melde sie an im Kir-
chenbüro in der Strese-
mannstr. 267 (T 0471/81412; 
e-Mail: kg.dionysius.bremer-
haven-lehe@evlka.de) oder bei 
Familienpastor Dietmar
Meyer, Friedhofstr. 1a; T 
0471/30052455; pastormey-
er@gmx.de

Kirchenvorstand und Gemein-
debeirat laden ein zum Som-
merfest der Dionysiusgemein-
de an und in der »Alten Kir-
che.« Gartencafé, Musik, Gos-
pelgottesdienst, verschiedene 
Stände, Tombola, Spielmögli-
chen, Einblicke in  die aktuel-
len Themen und Vorhaben der 
Gemeinde soll es geben, »Well-
ness für die Seele« sagt Pastor 
Meyer. Und die Veranstalter 
kündigen an: »Es wird leben-
dig, lecker, musikalisch und 
informativ zugehen – für alle 

Generationen eine gute Gele-
genheit, Kontakte zu knüpfen, 
einander zu erleben und mit-
einander als Gemeinde zu fei-
ern.« 
Die Vorbereitungen liefen bis 
Redaktionsschluss noch auf 
Hochtouren. Daher können die 
konkreten Zeiten erst ab Sep-
tember über die Homepage, 
die Tagespresse, über Aushän-
ge und soziale Netzwerke ver-
öffentlicht werden. 
18. September 2022, Zeiten
werden noch bekanntgegeben

Sommerfest rund um die Alte Kirche

Kinderband im Juni

Frühstücken 
im ZAK
Es geht weiter mit dem Früh-
stücken! Jeweils am Mittwoch, 
dem 22. Juni, 20. Juli und 21. 
September treffen wir uns, noch 
mit Anmeldung (bei Lilo Eurich, 
T 9691354) zum geselligen 
Essen und Klönen. Brötchen 
und Butter sowie Kaffee kom-
men von der Gemeinde, das 
»Obendrauf« bringt jeder mit.
Ich freue mich auf Sie und euch!

Wer kann mitmachen?:	�������������������Kinder der 1. und 2. Klasse (nach 
Rücksprache auch älter)

Was muss man können?:	����������������Vorkenntnisse braucht niemand, 
aber Lust auf Musik muss sein.

Wann trifft sich die Band?:	�������������donnerstags um 16.00 –  ca. 16.45 
Uhr 

Wo trifft sich die Band?:	�����������������Im Zentrum Alte Kirche (ZAK), 
Stresemannstr. 267

Was kostet das?:	��������������������������������Nix
Welche 5 Termine sind es?:	������������2. Juni; 9. Juni; 16. Juni; 23. Juni; 30. 

Juni
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Veranstaltungen

KINDER UND JUGENDLICHE NICHT IN DEN SCHULFERIEN
Krabbelgruppe: Jeden Dienstag 9.30-12 Uhr, für Kinder von 0-2 
Jahren, alter Saal
Spielkreis: Jeden Dienstag 15-17.30 Uhr, für Kinder ab 2 Jahren, alter 
Saal

SENIOREN 
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren: 2. Do/Monat, 15 Uhr 
alter Saal
Nächster Geburtstagskaffee:  8. September, Anmeldung unter 
42064
Seniorengymnastik: jeden Mittwoch 10-11 Uhr, neuer Saal 
Senioren unterwegs: 3. Do. im Monat    
Ziele auf Anfrage unter T 0151 24050275, H. Heiland

FRAUEN
Frauenclub: 1. Mo. im Monat um 19.30 Uhr 

KIRCHENMUSIK:
Posaune: Mo. 18 Uhr
Bläser III: Mo. 16.45 Uhr 
Bläser II: Fr. 18.45 Uhr 
Bläser I: Fr. 15.30 Uhr, 
Bläseranfänger: Mi. 18.15 Uhr
Tiefblech 3. So. im Monat 16 Uhr
Chor: Freitag, 16.30 Uhr
Klassische Gitarrengruppe: 2. und 4. Mi. im Monat, 16.30 Uhr

ERWACHSENE 
Ehepaarkreis: 4. Do. im Monat, 19.30 Uhr
Gesprächskreis Spur 8: 3. Do., oberer Saal

Café zur Marktzeit
Jeden 3. Sonnabend im Monat: 10-12 Uhr

Sie erreichen uns
Gemeindebüro: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, Gabriele Buck,  
T 4 20 64, Fax 300 10 56, kreuzkirche-bhv@nord-com.net,  
Öffnungszeiten: Mi. und Do. 10-12 Uhr
Pastor Götz Weber: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11 - Tel. 4 37 33
Regionaldiakonin für Mitte/Lehe: Daniela Memedovski, T 30 89 55 6
Diakon Kay Hempel: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, T 4 56 87
Kantorin Silke Matscheizik: T 80 091 25
Küsterin Roswitha Strechel: T 0157 89717877
Kindergarten: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, T 4 56 57
Netzwerk für Flüchtlinge: Sabine Wilson, T 0471/39156230, 
fluechtlingsnetzwerkbhv@gmail.com
Familienzentrum: Ulrike Weichert, T 48 33 89 44, Bgm.-Martin-
Donandt-Platz 5, bgm.-martin-donandt-platz@familienzentren.
bremerhaven.de

Seit Ende März 2022 ist mitt-
wochs von 16-18 Uhr und sams-
tags von 10-12 Uhr das Interna-
tionale Begegnungscafe der 
Kreuzkirche geöffnet. Ur-
sprünglich nur für ukrainische 
Flüchtlinge gedacht, haben wir 

es inzwischen geöffnet für Ge-
flüchtete und Migrant/-innen 
aus allen Ländern, für interna-
tionale Studierende und Mit-
arbeitende, für Deutsche mit 
Lust auf Begegnung. Wir bie-
ten mit einem ehrenamtlichen 

Team niedrigschwelliges 
Deutschlernen, Kaffeetrinken, 
Kinderbetreuung, Hilfe bei all-
täglichen Problemen und Ge-
meinschaft an und freuen uns 
auf jede und jeden, die kom-
men. Kontakt: 0471 43733.

Seit dem 1. Mai werden im Got-
tesdienst der Kreuzkirche Le-
sungen und Predigt auch auf 
Englisch übersetzt und an die 
Wand projiziert. Wir wollen 
damit Christen ein Angebot 
machen, die nicht Deutsch als 
Muttersprache haben, aber 
Englisch als Zweitsprache 

(oder auch Muttersprache) be-
herrschen. So können sie die 
frohe Botschaft verstehen, 
auch wenn sie Deutsch nur ein-
geschränkt beherrschen. 

Daneben gibt es für persische 
und afghanische Christen wei-
terhin eine an die Wand proji-

zierte Übersetzung in Farsi. 
Auch arabische Christen kön-
nen dem Gottesdienst in ihrer 
Sprache folgen. 
Außerdem gibt es wieder Kir-
chenkaffee nach dem Gottes-
dienst und damit die Möglich-
keit zu Gespräch und Begeg-
nung. 

Internationales Begegnungscafe

Gottesdienst mit Englisch 
und Kirchenkaffee

Einführung der neuen Kirchenvorsteherin Maryam Sadeghi am 20.3.22 in der Kreuzkirche
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Spendenkonto Kreuzkirche
DE98 2925 0000 1020 8081 44 (BRLADE21BRS)

Verwendungszweck: Gemeindearbeit Kreuzkirche Ein Bereich der Elbe-Weser Welten gGmbH

eww.de
Elbe-Weser Welten gGmbH  Mecklenburger Weg 42  /  27578 Bremerhaven  /  0471 6890  /  info@eww.de  /  Geschäftsführer Robert Bau

Keine Zeit ...
    zum Waschen, Bügeln oder Mangeln?

     Mangel- & Bügelservice     
     Heinrich-Brauns-Str. 8 / 27578 Bremerhaven 
     Tel: 0471-926898-336  

 

27576 Bremerhaven
Auf den Sülten 5
Tel. 0471-51909

Die Kreuzkirche ist wei-
ter auf einem spannen-
den und zugleich 

schwierigen Weg. Spannend 
ist der Weg, weil wir eine  
Kerngemeinde von deutschen 
und internationalen Christen 
sind. Wir nehmen damit auf, 
dass in Deutschland, in Bre-
merhaven nicht nur viele 

Migrant/-innen leben, son-
dern suchen auch die Gemein-
schaft mit den Christen unter 
ihnen und leben ein Modell in-
terkultureller Integration. Ge-
meinsam sind wir Gemeinde 
auf dem Weg, gesegnet von 
Gott dem Vater, geliebt von 
Jesus, gestärkt durch den Hei-
ligen Geist. 

Schwierig ist unser Weg, weil 
wir unseren Gebäudebestand 
deutlich reduzieren wollen 
und müssen und weil uns deut-
lich weniger Mittel für unsere 
Arbeit zur Verfügung stehen 
als früher. Deshalb sind wir 
mehr als in früheren Jahren auf 
Ihre Spenden für unserer Ge-
meindearbeit angewiesen.

Im Glaubenskurs »Spirituali-
tät 2.2.« geht es im Juni um die 
Spiritualität des irdischen 
Jesus und im Juli um die Spi-
ritualität von Paulus im Glau-
ben an den erhöhten Jesus. 

Im Herbst 2022 geht es in der 
gleichen Struktur um Impulse 
für den eigenen Glauben aus 
der evangelikalen (September: 
Dienst an Jesus), charismati-
schen (Oktober: Der Geist ist 

Energie und Kraft) und mysti-
schen (November: Gott ist Ge-
heimnis) Spiritualität. 

Kontakt: Pastor Götz Weber 
(0471 43733) 

Pastor Götz Weber hat seit dem 
1. Mai eine neue Mailadresse: 
goetz.weber@evlka.de Die alte 
ist nicht mehr gültig. 

Die Internetseite www.kreuz-
kirche-bremerhaven.de ist 
jetzt von der Landeskirche, 
sieht anders aus als vorher und 
ist z.T. noch im Aufbau begrif-
fen. 

Lust auf Jesus?

Juni 2022: Jesus der Mensch
1.Dienstag, 14.6.22, 18 Uhr: 	������������������� Leidenschaft für Menschen in Not und: Beten – Ruhe für die Seele: 

Imbiss, Musik, geistliche Impulse, Gebetsaktion
2.Sonntag, 26.6.22, 10.30 Uhr: 	����������� Leidenschaft für den Gott der Liebe: Gottesdienst mit Kirchenkaffee
3.Dienstag, 28.6.,22, 18 Uhr: 	���������������� Loslassen, leiden und sterben: Bibelabend

Juli 2022: Paulus der Christ
1.Dienstag, 5.7.22, 18 Uhr: 	���������������������� Der Mensch Paulus und der Gottessohn Jesus: Imbiss, Musik, geistli-

che Impulse, Aktion
2.Sonntag, 17.7.22, 10.30 Uhr: 	�������������� Leiden, Geist und Kraft: Gottesdienst mit Mittagsimbiss
3.Dienstag, 23.8.(!) 22, 18 Uhr: 	������������� Glaube, Hoffnung, Liebe: Bibelabend

Sommersammlung 2022: 
Kreuzkirche auf dem Weg

Neue 
Mailadresse

Kindertanz und Hip Hop ab 3 Jahren, Latino und Dance4Fans ab 
6 Jahren, K-Pop und TikTok, Highheel Classes - für alle Altersgruppen. 

Neu: Windelflitzer-Kurs —Tanzen für Mutter und Kind

Neue Kurse – Einstieg jeden Monat möglich

Tanzschule BEER
d a n c e  &  m o r e

Schiffdorfer Chaussee 178 c + d · 27574 Bremerhaven

Private Gruppen- und Einzelstunden 
nach Vereinbarung möglich.
Infos und Anmeldung ab sofort.  
Telefon 04 71 / 2 14 00
info@tanzschule-beer.de 
www.tanzschule-beer.de

 

Saalvermietung für Anlässe aller Art

Neue Tanzkurse für Paare
Specials: Salsa, Discofox

Neue Jugendkurse nach den Sommerferien

Das ideale Geschenk: 
Ein Gutschein für einen Tanzkurs bei Beer

Tel.: 0471 / 2 11 67

Dr. UHE HNO
Grashoffstr. 6 
27570 Bremerhaven

Tel.: 0471 / 2 11 67 
Fax: 0471 / 2 39 55 
HNO-aerztin@gmx.de

Sprechzeiten: Mo. – Fr. 9 – 12 + 15 – 18 Uhr 
außer Mittwochnachmittag

Arzt- 
Praxis

Dr. med. Sylke Uhe

Fachärztin für 
Hals-Nasen-Ohrenkunde 
Allergologie
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VEREINBAREN SIE 
NOCH HEUTE EINEN 

TERMIN FÜR EINEN 
KOSTENLOSEN

HÖRTEST MIT UNS.  

„MARMORSCHWEINE
BEISSEN SICH, ABER

UNSERE LIEBE
NICHT ...“

Inhaberin
Petra Denecke

GEORGSTR. 25 | BREMERHAVEN | T. 0471 926040 | WWW.BAIER-OPTIK.DE

Ein selbstbestimmtes und
eigenständiges Leben ohne
Suchmittel führen zu kön-
nen, ist da Ziel des sozialthe-
rapeutischen Wohnheimes
»Haus Lehe«.

»Haus Lehe« bietet 26 voll-
stationäre Plätze für alkohol-
kranke und mehrfach abhän-
gige Frauen und Männer. Ein
Team von Psychologen, So-
zialarbeiter und Therapeu-
ten ist für die Betreuung zu-
ständig.

Interessierte können schnell
und unbürokratisch Kontakt
zum Team von Haus Lehe
aufnehmen. Dann wird ge-
meinsam die weitere Vorge-
hensweise besprochen. Die 
Finanzierung des Aufent-
halts übernimmt der Sozial-
hilfeträger, eigenes Einkom-
men wie Rente usw. werden
angerechnet.

Weitere Informationen fin-
det man auf der Homepage 
unter www.haus-lehe.de

Über 33 Jahre im Einsatz 
für ein Leben ohne Suchmittel

Lutherstr. 2a
27576 Bremerhaven

Telefon: (0471) 5 84 28
Telefax: (0471) 50 38 74

info@haus-lehe.de

☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel

         Grabpflege 
 Grabneugestaltung 

       Grabpflegevorsorge 

 

 

 Feldstr. 12 · 27574 Bremerhaven · Tel. 0471-37001

   www.gaertnereirieger.de
rieger@gaertnereirieger.de

 Wir lassen Erinnerung blühen!. 

Vor einiger Zeit haben 
wir an dieser Stelle be-
schrieben, wie es ist, 

den Gottesdienst im Kolumba-
rium als Besucher zu erleben. 
Jetzt wechseln wir die Perspek-
tive und wollen als Lektorin-
nen darüber berichten, wie es 
ist, hier einen Gottesdienst 
vorzubereiten und durchzu-
führen.

Es ist schon deshalb etwas Be-
sonderes, weil es im Kolumba-
rium keine Mikrofone gibt. He-
rausforderung und Geschenk 
für uns Durchführende zu-
gleich. Die Stimme als Werk-
zeug. Ungefilterter Klang. Wie 
anders ist gleich die Stim-
mung, die Atmosphäre.

Keine Mikrofone bedeuten Un-
abhängigkeit. Wir haben end-
lich Gelegenheit, Lesungen von 
verschiedenen Standorten und 
aus verschiedenen Richtungen 
zu halten. Der Überraschungs-
effekt ist hier auf unserer Seite. 
So haben wir am Ostersonntag 
in der Dämmerung gelesen, 
ohne dass die Anwesenden 
wussten, wo die Mitwirkenden 
sich genau befinden. Wir gin-
gen durch den Raum und spra-
chen, nahmen die Stimmung 
auf und spiegelten sie zurück. 
Wir nutzten den gesamten 

Raum. Die Rampe, die zum Al-
tarraum führt, die Tür an der 
Seite des Kubus, dazu das be-
sondere Licht am Ostermorgen 
und immer wieder die Mög-
lichkeit mit der Akustik, mit 
der eigenen Stimme zu spie-
len und so Lust auf das Evan-
gelium zu machen. 

Das Thema der Auferstehung 
am Ostersonntag genau an die-
sem Ort. Einem Kolumbarium, 
einem zukünftigen Friedhof. 
Eine Verknüpfung zweier Ebe-
nen, zufällig entstanden und 
mit Sicherheit einzigartig.

Dieser Raum, der eigentlich 
nicht mehr für Gottesdienste 
vorgesehen ist, eröffnet uns 
Lektorinnen gestalterische 
Freiheiten, fordert aber auch 
ein gewisses Improvisations-

talent, bzw. den Mut auch mal 
ins kalte Wasser zu springen, 
wie im Fall der fehlenden Mi-
krofone. Aber an diesen Her-
ausforderungen wachsen wir. 

Gleichzeitig vermittelt uns das 
Kolumbarium durch seine In-
nenraumgestaltung mit viel 
Holz und den bodentiefen 
Fenstern, durch die viel Licht 
hereinfällt, ein Gefühl der Ge-
borgenheit, der Sicherheit und 
der Erdung, das direkt im Got-
tesdienst zu spüren ist. Wir ge-
nießen dieses außerordentli-
che Gefühl und laden Sie ein, 
dieses Gefühl mit uns und den 
Pastorinnen zu teilen. Genie-
ßen Sie hier die gute Nach-
richt…das Evangelium.

Manon Veit und Christiane 
Koschinsky

Gottesdienst im Kolumbarium – 
Herausforderung und Geschenk
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Sie erreichen uns:

Pastorin Anneke Ihlenfeldt: Eichendorffstr. 18, T 5 64 94
Pastorin Andrea Schridde: Neuelandstr. 55, T 407 98
Regionaldiakonin: Daniela Memedovski, Stresemannstr. 267,  
T 3089556
Kantorin Silke Matscheizik: T 800 91 25
Küsterin Yvonne Duddek: T 0160 8147731

Gemeindebüro: Frau Gabriele Buck, Goethestr. 65, T 5 41 14,  
Fax 800 58 33, Email: KG.Michaelis-Paulus@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Di.15-17 Uhr + Fr.10-12 Uhr     

Kindertagesstätte Michaelis: Lange Straße 93, T 515 30

Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr. 44, T 955 52 14,

Familienzentrum Neuelandstraße: Neuelandstr. 71, T 94 46 69 55

Internet: www.pauluskirche-bremerhaven.de  

24h-Telefon: (04 71) 800 9000
www.bestattungen-schlange.de

seriös und preiswert – seit über 30 Jahren.

Es hat mir gut getan!
Wenn Hinterbliebene 
uns das nach Abschluss 
einer Bestattung sagen, 
dann haben wir ein gutes 
Ziel erreicht.

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: info@chr-heimstiftung.de

•Heizung •Sanitär •Solar •Wärmepumpen

Erikaweg 3 · 27619 Schiffdorf-Spaden · 0471/63813 · Fax 67018
www.frenzel-bremerhaven.de · email: info@frenzel-bremerhaven.de

GF: Jörg Pobieglo

Sanitärinstallation u. Heizungsbau GmbH

WWW.GROTE-MEDIA.DE
 0471-983 37-0

Wir zeigen Ihnen optimale 
Lösungen für Ihre Digitali-
sierung – mit den Leistun-
gen unserer DIGITALBOX.

Wir trauern um zwei geschätz-
te Ehrenamtliche aus unserer 
Gemeinde. Gisela Victoria war 
viele Jahre im Gemeindebei-
rat tätig. Man konnte sich als 
Küstervertreterin schon bei 
Michaelis auf sie verlassen. 
Wurde eine Hilfe gesucht, Gi-
sela Victoria war immer bereit. 

Birgit Homann war schon bei 
Michaelis im Kirchenvorstand. 
Bei Michaelis-Paulus war sie 
viele Jahre Mitglied im Kir-
chenkreistag. Sie war still und 
unaufdringlich. Wirkte im Hin-
tergrund und war der Gemein-
de treu verbunden.

Zwei Persönlichkeiten, wie sie 
unterschiedlicher nicht sein 
könnten. Sie eint die Verbun-

denheit zum Gemeindeleben 
und ihr – für uns – unerwarte-
te Tod. Unsere Gedanken sind 
bei ihren Hinterbliebenen. Was 
bleibt? – Der Dank.

Alles Leben ist wie Gras
und wie eine Blume auf dem 

Feld.
Vergänglich.

Demütig macht uns das, 
lebendiger Gott.

Unsere Lebenszeit ist nur ein 
Wimpernschlag der Geschichte.
Und doch bist du so achtsam,

dass du sie nicht verpasst….
Amen

Manon Veit für den Kirchen-
vorstand (mit Worten von 

Jochen Denker)

Vielleicht haben Sie ihn schon 
gesehen: den Garten hinter dem 
Kirchturm mit den Engelbildern, 
direkt am Michaeliszentrum. 
Hinter einer kleinen Hecke ver-
birgt sich ein großer Garten mit 
Sonne und Blick in den Himmel, 
Weite und Schatten. Jeden Frei-
tag im Sommer bauen wir eine 
lange Tafel auf, sorgen für Be-
steck, Teller und Gläser. Und Sie 
bringen von zuhause Ihr Essen 
und Ihre Getränke  (Wasser 
haben wir da) mit. Gemeinsam 
essen und die Woche ausklingen 
lassen. Zeit für Gespräche und 
Entspannung. Und manchmal 
gibt es dazu Musik. So darf es 

sein. Und zum Schluss – wer 
mag – kommt mit zum Abend-
segen in den schönen Raum des 

Kolumbariums im Michaelis-
zentrum. Bei Fragen: 0471 - 4 07 
98, Pastorin Andrea Schridde

…einfach gegangen

Sommergarten – Picknick 
am Michaeliszentrum
29. Juli bis 26. August – immer freitags – 17 Uhr – Goethestr. 65

Garten des Michaeliszentrums [Foto von Andrea Schridde)]
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Der neue GJK-Vorstand: von links: Lars Langhorst, Pamina Schöller, Jil Mumme, Dominik Stitz, 
Sarah Ihlo

Rübeling Dental-Labor
Langener Landstraße 173
27580 Bremerhaven
Telefon: 0471 / 984 87-0
info@ruebeling.de · www.ruebeling.de

 Wir fertigen Ihren Zahnersatz 
ausschließlich vor Ort

 Wir kooperieren mit den 
führenden deutschen Universitäten

 Wir schaffen Arbeitsplätze 
hier in Bremerhaven

Qualitäts-Zahnersatz 
made in Bremerhaven

Sicherheit auf 
Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf
0800 0019214 (gebührenfrei)

+49 (0) 151 72 15 50 73
www.ebikescheuneschiffdorf.de

Flohmarkt an der 
Marienkirche

Am 02. Juli von 11 bis 17 Uhr 
ist Flohmarktzeit an der Mari-
enkirche. Anmeldungen sind 
ab sofort unter der Telefon-
nummer: 0471 80046 85 mög-
lich. Standgebühren: Ein 
selbstgebackener Kuchen 
(keine Sahne!) oder 5,- €. Der 
Kuchen wird zu Gunsten der 
Kindertagesstätte Marienkir-
che verkauft.

Der neue GJK-Vorstand

Vom 11. bis 17. August geht es 
mit der Ev. Jugend Geestemün-
de in die Bergstadt Wildemann 
im Harz. Hier sind actionreiche 
Tage, Spaß und Gemeinschaft 
angesagt. Untergebracht sind 
die Teilnehmer in einem Grup-
penhaus mit gutem Standard. 
Es ist Ausgangspunkt für viele 
Aktionen und Ausflüge in die 
nähere Umgebung. Die Teilnah-
mekosten betragen 175 €, ein 

Gemeindezuschuss ist möglich 
und einfach zu beantragen. Im 
Preis enthalten ist die An- und 
Abreise, Unterkunft und die 
Verpflegung. 

Teilnehmen können Jugendli-
che im Alter von 11-22 Jahren. 
Weitere Infos & Anmeldungen 
gibt es im Jugendbüro im Ge-
meindehaus An der Mühle 12. 
T 0471 8004686

Jugendfreizeit 
Wildemann 2022



Sie erreichen uns

Kirchenbüro Schillerstraße 1: (an der Christuskirche), Frau Mädje, 
Tel 9214774, Fax 26207, Mo bis Fr 10-12 Uhr, Di, Mi und Do 14-16 Uhr
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3, T 31809
Pastor Malte Plath: T 94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder:  
Mushardstr. 4, T 31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12,  
T 800 46 86
Küsterin Astrid Göbel: (Gemeindehaus an der Mühle), T 8004685
Küster Patrick Mering: (Gemeindehaus Schillerstraße), T 9214774
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche), T 200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche), T 65702
Kita-Leiterin Marvina Finke: (Kehdinger Straße), T 21422
Kommissarische Kita-Leiterin: Inke Wohlfart (Marienkirche),  
T. 8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, Mo-Sa 10-12 Uhr.
Spendenkonto: IBAN: DE14 2925 0000 0004 0005 60,  
Verwendungszweck: Gemeindekennziffer 6950 + Spendenzweck

VERTRAUEN ÜBER 
GENERATIONEN

„Wir haben vorgesorgt – 
jetzt genießen wir unsere Zeit!“

Wir beraten Sie vertrauensvoll 
und individuell.

Einfach Termin vereinbaren: 0471–922 170
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»Es gibt nicht so viele kirchli-
che Angebote, die Väter direkt 
ansprechen, deswegen finde 
ich den Vater-Kind-Tag so 
wichtig«, sagt Claus Vollmer. 
Gemeinsam mit Diakon Mi-
chael Theiler tüftelt der Ehren-
amtliche viermal im Jahr ein 
Angebot aus, das Vätern und 
ihren Kindern gleichermaßen 
Spaß macht. 

In erster Linie geht es dabei 
ums Basteln – Claus Vollmer 
ist Techniker  –, aber auch Aus-
flüge und Schnitzeljagden ste-
hen immer wieder auf dem 
Programm. Das kommt bei vie-
len gut an, viele Väter nehmen 
mit ihren Kindern regelmäßig 
teil. Jeweils samstags wird so 
von 10 bis ca. 15 Uhr gemein-
sam gebastelt und gespielt. 
Wer mit seinem Kind teilneh-
men möchte, ist herzlich will-
kommen, für die Kinder wird 
ein Mindestalter von 4 Jahren 
empfohlen. Das Projekt hat im 

Dezember 2018 angefangen. 
Durch die Umstände der Pan-
demie gab es Pausen, aber das 
Projekt geht weiter: In 2022 hat 
der erste Termin am 26. Feb-
ruar stattgefunden, die nächs-
ten Termine sind bereits ge-
plant, u.a. mit einem Ausflug 
nach Loxstedt.

Jeder Vater-Kind-Tag beginnt 
mit Spielen zum Kennenler-
nen und Einstimmen auf den 
gemeinsamen Tag. Auch der 
Austausch der Väter unterein-
ander kommt natürlich nicht 
zu kurz. Gebastelt wird in der 
Regel viel mit Holz. »Am 26. 
Februar haben wir Flughäfen 
miteinander gebastelt«, be-
richtet Claus Vollmer. »Die 
Flugzeuge haben wir dabei aus 
Modellbausätzen zusammen-
gebaut, die Flughäfen aus 
Haushaltsmaterial. Man 
merkt, dass vielen Kindern der 
Umgang mit Geräten und Ma-
schinen leichter fällt als ihren 

Vätern, Kinder haben da oft 
weniger Scheu und sind unbe-
kümmerter.« Das Gebastelte 
können die Teilnehmenden am 
Schluss mit nach Hause neh-
men. Für das Material wird ein 
geringer Kostenbeitrag gezahlt.

Und was waren die Highlights 
aus dem Programm der ver-
gangenen Jahre? Für Claus 
Vollmer, der selbst Vater ist 
und seine Tochter zu den Va-
ter-Kind-Tagen mitbringt, 
waren es u.a. die Schnitzel-
jagden: »Und besonders schön 
war es auch, gemeinsam die 
Weihnachtsbäume zu holen 
und in der Kirche aufzustel-
len.« Auf die Frage, was für ihn 
den Vater-Kind-Tag so beson-
ders macht, sagt er: »Dass alle 
zusammensitzen und gemein-
sam an einem Projekt basteln. 
Schön, dass Kirche auch so was 
ermöglicht. Ich hoffe, dass es 
so mit viel Spaß noch lange 
weitergeht.«

Zeit mit Papa: Der Vater-Kind-Tag in 
Marien und Christus

Beim Vater-Kind-Tag am 26. Februar haben die Väter und ihre Kinder im Gemeindehaus an der 
Christuskirche gemeinsam Flugzeuge und Flughäfen gebastelt. Die Masken wurden nur für das 
Foto für kurze Zeit abgenommen.

Wer Lust auf Kinderfest, Floh-
markt, Bühnenprogramm, Kaf-
fee + Kuchen, Bratwurst und 
vieles mehr hat, sollte sich am 
2. Juli auf den Weg zur Mari-

enkirche machen.Von 11 Uhr 
bis 17 Uhr ist für jeden was 
dabei.
Ab 18 Uhr übernimmt dann die 
Stadtteilkonferenz Geeste-

münde das Zepter auf dem 
Kirchplatz. Es gibt Livemusik 
bei Bratwurst und Getränken. 
Das sollte sich keiner entgehen 
lassen.

Geestemeinsam

www.ritschel-schick.de

s a n i t ä rh e i z u n g

 80 09 100 
Langener Landstr. 238 - 27578 Bremerhaven

barrierefreies bauen
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Herzliche Einladung zum 
Sommermusical der Kinderchöre

Sonntag, den 10. Juli, 16 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

Musical »Noah und die Sintflut« 
mit den Kinderchören der Christuskirche

ein Musical von Karl-Peter Chilla
Hier könnt ihr erleben, wie Noah und seine Tiere von Gott durch die 
große Sintflut geführt werden, sie alle das Unwetter überleben 
und wie hinterher eine neue Welt entstehen wird. Freut Euch auf 
unsere schwungvollen Lieder, auf unseren riesigen Regenbogen 
und die vielen Tierverkleidungen!

Leitung & Klavier: Eva Schad, Eintritt frei!

Kinder, im Alter von 4 bis 12 Jahren, die gerne beim Musical mit-
machen wollen, melden sich bitte bei Kantorin Eva Schad (kreis-
kantorin@gmx.de, Tel.: 200290) an. Die Proben für die Gruppen 
sind: Kinderchor I (Jungen und Mädchen von 4-7 Jahren): mitt-

wochs von 16.30 bis 17.15 Uhr. Kinderchor II (Jungen und Mädchen 
der 2.-5. Klasse): donnerstags von 16-17 Uhr.
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Samstag, den 3. September, 
18.00 Uhr, Christuskirche Bre-
merhaven, Schillerstraße 1

I. Konzert: Orgel- und Chormu-
sik mit Eva Schad und dem Ju-
gendchor. Barocke und roman-
tische Orgelwerke von Buxte-
hude bis Schumann
Der Jugendchor der Christus-
kirche präsentiert sein Stock-
holm-Konzertprogramm mit
Werken von der klassischen
Chormotette bis hin zu Gos-
pels und bekannten Popsongs.

Danach lädt die Gemeinde zum 
Grillen im Pfarrgarten ein.

Es geht wieder los! Nach der 
Corona bedingten Zwangspau-
se freuen wir uns  auf den Be-
such aus unserer Partnerge-
meinde, der Ev. Luth. Kirche 
zum Heiligen Kreuz in Leipzig-
Neustadt, die nach der Fusion 
im Jahre 2014 zur Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde St. Nikolai 
Leipzig gehört.

Nunmehr 33 Jahre hat unsere 
Partnerschaft die Nachwende-
zeit überdauert. Genauso viele 
Jahre wie die der Vorwende-
zeit – alles begann 1955. Kaum 
eine andere Partnerschaft hat 
die Zeit nach der Wende so 
lange überstanden. Seit 1990 
finden die Besuche im gegen-
seitigen Wechsel statt.

Bleibende persönliche Erleb-
nisse und Erfahrungen, auch 
aus der Vorwendezeit, starkes 
persönliches Engagement ver-
schiedener Beteiligter und ech-
tes Interesse auf beiden Seiten, 
haben zum Erhalt der Partner-
schaft beigetragen. 

Der letzte Besuch seitens un-
serer Gemeinde in Leipzig er-
folgte vom 31.10. - 03. 11.2019 
anlässlich der Festlichkeiten 

zur 125-Jahr-Feier der Heilig-
Kreuz-Kirche mit einem ent-
sprechendem Rahmenpro-
gramm.

Nach zwei Jahren Pause freu-
en wir uns nun endlich auf ein 
Wiedersehen in Bremerhaven. 
Vom Freitag, den 02.09. bis 
Sonntag, den 04.09., dürfen 
wir unsere Freunde aus Leip-
zig begrüßen.

Auf dem Programm steht nach 
dem obligatorischen, gemein-
samen Abendbrot am Freitag-
abend, dann am Samstag der 
Besuch der Willehardikirche 
in Wremen, einer Wehrkirche 
aus der Zeit um 1200. Wir wer-
den dort eine Führung und 
eine Morgenandacht erleben. 
Danach begeben wir uns auf 
einen Spaziergang zum knapp 
2 km entfernten Leuchtturm 
„Der kleine Preuße“. Ihn wol-
len wir besteigen. Nach dem 
anschließenden Mittagessen 
folgt ein knapp 1,5 km langer 
Gang zum kuriosen Muschel-
museum. Hier gibt es etwas In-
formatives zum Staunen, 
Amüsieren und Wundern. 
Gleich nebenan besuchen wir 
das Museum für Wattenfische-

rei. Auch hier werden wir eine 
Führung erleben und den Kut-
ter Koralle entern, einem 
schifffahrtshistorischen Bau-
denkmal, dem größten Außen-
exponat des Museums. Nach 
einem abschließendem Kaf-
feetrinken treten wir die Heim-
fahrt an. Am frühen Abend 
dürfen wir uns über ein Kon-
zert mit Orgelmusik von Eva 
Schad und Gesang vom Ju-
gendchor in der Christuskir-
che freuen. Ausklingen soll der 
Abend bei Gesprächen über das 
Erlebte und Kommende beim 
gemeinsamen Grillen mit den 
Musikern. Bei schönem Wet-
ter auch Draußen.

Nach dem gemeinsamen Got-
tesdienst am Sonntagmorgen 
heißt es, nach dem Kirchenkaf-
fe, auch schon wieder Abschied-
nehmen, nachdem wir uns zwei 
Jahre nicht sehen konnten.  

Wer aus der Gemeinde Inter-
esse hat, an dem Programm 
teilzunehmen oder sich vor-
stellen kann Mitglieder der 
Partnergemeinde bei sich zu 
beherbergen, möge sich bitte 
melden bei Jürgen Janßen, T 
0471 29417.

...so heißt es in einem Kinder-
lied. Bald ist es so weit, und das 
wollen wir gemeinsam mit 
allen Kindern feiern, die zur 
Schule kommen. Deshalb fin-
det am Freitag, dem 26. August 
um 17 Uhr ein Gottesdienst 
zum Schulanfang in der Chris-
tuskirche statt. Wir freuen uns 
auf alle Kinder, Geschwister, 
Eltern, Großeltern und alle, 
die dabei sein wollen!  

Herzliche Grüße und bis zum 
26. August. Das Kita-Team
Christuskirche und Michael
Theiler

Ev.-luth. Marien– und Chris-
tuskirche Schillerstr. 1 Bremer-

haven und die Kita Christuskir-
che. 

Diakon Michael Theiler

Wiedersehen nach zwei Jahren 
Besuch aus der Partnergemeinde Leipzig

»Hurra, ich bin ein Schulkind und
nicht mehr klein…«

Herbstliche Orgelmusiken
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Sie erreichen uns

Kirchenbüro Schillerstraße 1: (an der Christuskirche), Frau Mädje, 
Tel 9214774, Fax 26207, Mo bis Fr 10-12 Uhr, Di, Mi und Do 14-16 Uhr
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3, T 31809
Pastor Malte Plath: T 94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder:  
Mushardstr. 4, T 31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12,  
T 800 46 86
Küsterin Astrid Göbel: (Gemeindehaus an der Mühle), T 8004685
Küster Patrick Mering: (Gemeindehaus Schillerstraße), T 9214774
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche), T 200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche), T 65702
Kita-Leiterin Marvina Finke: (Kehdinger Straße), T 21422
Kommissarische Kita-Leiterin: Inke Wohlfart (Marienkirche),  
T. 8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, Mo-Sa 10-12 Uhr.
Spendenkonto: IBAN: DE14 2925 0000 0004 0005 60,  
Verwendungszweck: Gemeindekennziffer 6950 + Spendenzweck

Telefon 0471 92600 - 1
www.woge-bremerhaven.de

Wohnungsgenossenschaft Bremerhaven eG

Was steckt hinter dem Geheim-
zeichen des Fisches? Warum 
bringt der Osterhase die bun-
ten Eier, obwohl er doch gar 

nicht in der Ostergeschichte 
vorkommt? Diesen u.a. Fragen 
waren die Kinder der Kita Ma-
rienkirche eine Woche lang auf 

der Spur. Die Ostergeschichte 
wurde mit verschiedenen Me-
dien, wie Tablet, Musikinstru-
menten, Kamishibai, und Na-
turmaterialien, erzählt, gestal-
tet und erlebt. Es wurde viel 
gesungen, und es entstand ein 
Ostergarten. In der Abschlus-
sandacht verwandelte sich das 
Kreuz Jesu schließlich in ein 
buntes Kreuz, das für neues 
Leben steht; und auf dem 
Kirchplatz hinterließen die 
Kinder ihre Spuren mit aufge-
malten Kreidefischen. 

Es war eine tolle Woche, die 
allen beteiligten viel Spaß und 
neue Erkenntnisse brachte.

M.Theiler

Nun ist es wieder soweit; 
nach einem Jahr Kon-
firmandenunterricht 

werden in diesem Jahr wieder 
viele junge Menschen in unse-
rer Gemeinde konfirmiert. 

Auch bei diesen Konfis wurde 
die gesamte Konferzeit sehr 
durch Corona beeinflusst, aber, 
hier und da gab es doch schon 

kleinere Möglichkeiten, das 
Wir- und Gemeinschaftsgefühl 
durch gemeinsame Aktionen 
wie Übernachtungen und einer 
Konfirmandenfahrt nach Spie-
keroog zurück zu gewinnen. 

Die letzte gemeinsame Aktion 
vor der Konfirmation war der 
Vorstellungsgottesdienst der 
zu Konfirmierenden am 8. Mai 

in der Christuskirche. Ein in-
tensives Anspiel und eine tolle 
Tauferinnerung; Predigten, die 
sich fest zur Kirche bekannten, 
Kirche als Ort, an dem ich mich 
wohlfühle, wo ich geborgen 
bin. Ein toller Gottesdienst.

Allen Konfirmanden/-innen 
wünschen wir für die Zukunft 
alles Gute und Gottes Segen. 

Das Team der Familienkirche 
und Pastorin Kerstin Jaensch 
laden herzlich ein zur Famili-
enkirche. Bei hoffentlich 
gutem Wetter draußen auf 
dem Kirchplatz an der Marien-
kirche. Dabei geht es um den 
»Engel der Kulturen«: Was ver-
bindet uns Christen – Juden 

und Muslime eigentlich mit-
einander? Dazu wird es Mit-
machaktionen und viel Musik 
geben… 

Wir freuen uns auf viele klei-
ne und große Besucher. Die Fa-
milienkirche findet statt am 
Sonntag, 3. Juli um 10 Uhr. 

Familienkirche am 3. Juli

Konfirmationen in der Christuskirche

Ostern auf der Spur… 
Rückblick Kinderbibelwoche

Am 21.05. wurden in der 
Marienkirche konfirmiert:
Lena Marie Prigge
Leni Rohlfs
Leonie Hirsch
Lucian Seedorf
Rafael Wentland
Selina Bründel
Tim Schulenburg
Celine Kaupat
Elisabeth Medwezki
Jannik Starke
Kevin Loewner
Raoul Freese
Emilia Jürgens
Emily Ittner
Fiona Jarvers
Sina Lea Markewitz

Am 22.05. wurden in der 
Marienkirche konfirmiert:
Anita Raikova
Celvin Otten
Jaden Ekwonye
Lara Marie Ischt
Larissa Ischt
Louisa Haase
Luca Otten
Niklas Knäbe
Sebastian Ihlo

Am 29.05. wurden in der 
Christuskirche konfirmiert:
Cassedy Wesemann
David Naused
Jolin Heinsohn
Lana Behrendt
Liam Thomala
Leonie Pundt
Lucyana Pichler
Luisa Kindt
Nila Bode 
Zoey Strümpel
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Frieden für die Welt war das 
Thema am 15. März im »Lese- 
und Schreibprojekt« des Fami-
lienzentrums Braunstraße. 

Katharina, Jannis (Praktikant) 
und Nina haben mit den Pro-
jektkindern über das Thema 
Frieden gesprochen und die 
Kinder gefragt, was für sie per-
sönlich Frieden bedeutet. An-
schließend haben die Kinder 
ein Plakat zum Thema »Frie-
den für die Welt« gestaltet. 

»Frieden ist für mich wie
Freundschaft von Land zu
Land.« (Emily)

»Frieden ist für mich sehr
wichtig, weil jeder das Recht
darauf hat, seine Meinung zu
sagen und nicht dafür zu
kämpfen!« (Jitsupa) 

»Hände geben!« (Vincent)

»Das alle Länder und Men-
schen zusammenhalten und
nicht wegen Geld etwas Dum-
mes veranstalten.« (Marie)

»Wenn ich in der Schule viel
arbeiten muss und mein Ge-
hirn anstrengen muss und
dann nach Hause komme ist es 
für mich Frieden.« (Aysha)

»Wenn ich Streit mit meiner
Freundin habe fühle ich mich 
blöde. Dann geben wir uns die 
Hand und es ist Frieden.« (Kes-
hni)

Am 08.03.2022 ist im Famili-
enzentrum Braunstraße/ in 
den Räumlichkeiten der Em-
maus-Gemeinde eine Flücht-

lingsfamilie aus der Ukraine 
eingezogen! Eine 5-köpfige Fa-
milie, 2 Erwachsene und 3 Kin-
der, die ihr komplettes Leben 
in 2 Koffern und 1 Reisetasche 
verpackt dabei hatten! 40 Stun-
den war die Familie unterwegs, 
bevor sie in Deutschland ange-
kommen war. 40 Stunden kein 
Schlaf und bereits die 2. Flucht 
vor einem Krieg in ihrem 
Leben, denn wir haben erfah-
ren, dass die Familie vor 8 Jah-
ren bereits schon einmal aus 
dem Donbass geflohen und 
nach Kiew gezogen ist, um dem 
Krieg im Donbass zu entkom-
men.  Diese Familie lässt be-
reits zum 2. Mal ihr zu Hause 
und alles, was sie bis dahin hat-
ten, ihr komplettes Leben zu-
rück! Das Leid dieser EINEN Fa-
milie von Millionen ist kaum 
in Worte zu fassen! Nun dür-
fen sie bei uns ankommen, si-
cher schlafen, zur Ruhe kom-
men und werden von uns bei 
ihren ersten Schritten in 
Deutschland, wieder in ein 
»normales« Leben zurückkeh-
ren zu können, unterstützt! 

Viele Eltern stellen sich in 
diesen Tagen die Frage, wie 
sie mit ihren Kindern über 
das schwierige Thema Krieg 
sprechen sollen? 

Wichtig ist, dass man mit sei-
nem Kind vor allem altersge-
recht über dieses Thema 
spricht. Es ist ein Unterschied, 
ob man versucht einem Kin-
dergartenkind das Thema 
Krieg zu erklären oder ein 10 
oder 12-jähriges Kind. Wichtig 
ist vor allem, den Kindern Zeit 
und Raum zu geben, um ihre 

Fragen stellen zu können und 
dass man seinen Kindern die 
Fragen mit einfachen Worten 
versucht zu beantworten und 
die Situation zu erklären. 

Viele Kinder wollen Informa-
tionen haben und diese sollten 
Eltern altersgerecht vermit-
teln. Dabei sind die Gefühle 
der Kinder wichtig. Was macht 
das mit uns, wie fühlt sich die 
aktuelle Lage für uns an, hat 
das Kind Angst oder ist es trau-
rig – auch darüber sollten sich 
Eltern mit ihren Kindern aus-
tauschen. 

Eltern haben auch eigene 
Ängste und Sorgen. Sollten 
diese gegenüber den Kindern 
geäußert werden?

Es ist schon wichtig, zu den ei-
genen Gefühlen zu stehen. 
Denn Kinder kennen ja ihre El-
tern. Sie spüren ja, wenn die 

Mama sonst fröhlich und un-
beschwert und im Moment 
eher traurig ist. Über diese Ge-
fühle sollte man mit seinen 
Kindern sprechen. Das gibt den 
Kindern auch Sicherheit! Sie 
erfahren, dass ihr Gefühl rich-
tig war und sie sich auf ihre An-
tennen verlassen können. Zum 
Beispiel wenn das Kind über-
zeugt war, dass sich seine Mut-
ter gerade Sorgen macht. Al-
lerdings sollte man keine Panik 
auf Kinder übertragen. 

Die Welt scheint insbesonde-
re auch für unsere Kinder im 
Moment aus den Fugen zu ge-
raten. Aktuell der Krieg in der 
Ukraine, seit zwei Jahren die 
Corona-Pandemie. Diese Dop-
pelbelastung macht einiges 
mit den Kindern- und Jugend-
lichen – aber auch mit ihren 
Eltern!

Es gibt Kinder- und Jugendli-
che, die durch Corona schon 
sehr belastet und traurig sind. 
Manche haben vielleicht das 
Gefühl, sie bekommen ihr 
Leben nicht mehr in den Griff. 
Die Pandemie hat diese Kin-
der- und Jugendlichen sehr 
runtergezogen. Und mit dieser 
neuen Krise sind sie jetzt in der 
Tat doppelt belastet, das ist 
wirklich eine große Gefahr. 

Wir im Familienzentrum ver-
suchen daher, Freiräume ins-
besondere für die Kinder, aber 

auch für die Eltern zu schaf-
fen, damit die Familien auch 
mal auf andere Gedanken kom-
men! Wir geben in unseren 
Projekten und Gruppen den 
Kindern und Eltern auf der 
eine Seite den Raum, um über 
die belastenden Themen spre-
chen zu können – machen 
diese Themen aber nicht zum 
Hauptthema. Durch Kreativ-, 
Spiel, Bastelangebote und Fe-
rienprogramme sollen die Fa-
milien die Möglichkeit erhal-
ten, den belastenden Alltag für 
eine kurze Zeit entfliehen zu 
können! Und insbesondere 
nach den langen Corona-Ein-
schränkungen merkt das Team 
des Familienzentrums Braun-
straße gerade besonders, wie 
viel »Nachholbedarf« die El-
tern und Kinder insbesondere 
nach sozialen Kontakten 
haben! 

In diesem Sinne wünscht das 
Team des Familienzentrum 
Braunstraße sich an dieser 
Stelle nur Eines: Frieden für 
die Welt. 

Und damit dieser Frieden funk-
tionieren kann müssen wir uns 
alle immer wieder daran erin-
nern: Frieden beginnt im Her-
zen eines jeden einzelnen von 
uns!

geschrieben von: 
Nina Schölzel, Mitarbeiterin 

Familienzentrum Braunstraße

Frieden für die Welt
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Liebe Freunde, liebe Unterstüt-
zer, liebe Freunde innovativ-
bekloppter Ideen, vor andert-
halb Wochen habe ich von un-
serem Bollerwagen-Projekt er-
zählt, und sehr schnell wurde 
klar, dass wir damit wohl einen 
Nerv getroffen haben. Beim 
Einkaufen spricht man uns an, 
viele haben sich gemeldet und 
auch konkrete Hilfsangebote 
kamen bereits. Das ist toll und 
das haben wir so gar nicht er-
wartet! Wow!

Unsere Idee ist es, dass dieses 
kleine mobile Café ganz viel 
für die Menschen in unserem 
Stadtteil Grünhöfe bewirkt 
(Solidarität zum Beispiel) und 
genau deshalb auch mit Ihrer 
und Eurer Unterstützung ge-
meinsam realisiert wird - und 
das sehr bald. Denn der Som-
mer klopft schon an die Tür 
und wir möchten dann bereits 
unseren Kaffee auf die Spiel-
plätze bringen.

Und seit wir das letzte Mal 
schrieben, hat sich ganz viel 
entwickelt. 

1. Aus einem Bollerwagen
wurde…
… Ein »mobiles« Café. Das 
heißt, dass wir mit Handwer-
kern gesprochen haben, die 
uns davon überzeugt haben, 
dass »Bollerwagen« eventuell 
nicht so praktisch ist, wie wir 
erst dachten.
Ein Lehrer der Werkstattschu-
le Bremerhaven hat uns nun 
kontaktiert: Hier könnte eine 
Kooperation wachsen, die bei-
den Seiten ganz viel ermög-
licht und Schülern über den 
Bau unseres Vehikels die Mög-
lichkeit eröffnet, darüber viel-
leicht neue Perspektiven zu 

entwickeln und »Bock« auf 
mehr als »zu Hause hängen« 
entwickeln. Perfekt! Mehr 
Kopp hoch! geht ja fast nicht. 

2. Crowdfunding ist schon
einsehbar, aber…
Startet erst am 05.05.2022. Bis 
dahin haben wir Zeit, das Pro-
fil fertig zu stellen und die 
neusten Entwicklungen und 
Ideen einzuarbeiten. Am 5. Mai 
werden wir um 21 Uhr live bei 
»Kopp hoch!« live auf den But-
ton bei Startnext klicken und
von der Start- in die Finanzie-
rungsphase gehen. Und exakt
dann kann man seiner Spen-
denlust wirklich freien Lauf
lassen!

3. Wir haben ein Team
Frauke war es, die bereits vor 
anderthalb Jahren mit der Idee 
eines Kirchencafés um die Ecke 
kam. Dani, Jo, Ilona, Klaus und 
Steffi haben sich unserem 
Team angeschlossen und pla-

nen seitdem. Ein tolles Team 
in einem wilden Mix aus Kin-
derchor-Eltern, sDREAMteam-
Mitgliedern (also denen, die 
die Streams der Emmausge-
meinde alias Zuhausekirche 
umsetzen), Kirchenvorstands-
mitgliedern und mir, der Kre-
ativen mit den manchmal un-
konventionellen Ideen (aller-
dings bin ich nicht die Einzige 
damit). Mehr über die Motiva-
tion unserer Mitglieder gibt es 
hier: https://youtu.be/a3l-Bf-
apyA 

4. Und wir haben einen
Namen gefunden
Auch da war es Frauke, die ihn 
sich einfallen ließ: Sie liebt 
Feen und das kleine Kaff inmit-
ten von Bremerhaven (also 

Grünhöfe), und da wir alle 
Wortspiele sehr zu schätzen 
wissen, werden die Kaff-Feen 
bald mit dem geliebten brau-
nen Getränk auf den Spielplät-
zen aufschlagen.

5. Viele konnten es gar nicht
erwarten.
Und so haben wir uns bereits 
über 559 Euro via paypal.me/
kopphoch freuen können. Das 
ist toll! Wir sind zutiefst be-
rührt!

Wo wir nach wie vor Unter-
stützung brauchen
Das Vehikel (ob Lastenrad oder 
noch ganz was Wildes, werden 
wir hoffentlich bald wissen) 
wird Geld kosten. Ebenso na-
türlich die entsprechende Aus-
rüstung des Vehikels, die ers-
ten Waren, Genehmigungen 
etc.. Wir wünschen uns etwas, 
das hält, ansprechend aussieht 
und leicht zu pflegen ist von 
unseren ehrenamtlichen Ba-
ristas. Wir brauchen in aller-
erster Linie finanzielle Un-
terstützung

Wir suchen DEN EINEN 
Hauptsponsor. Den einen, 
nach dem wir den Livestream 
zum Grand Opening (also dem 
ersten Tag mit unserem Cafe 
auf den Spielplätzen) benen-
nen. Den einen, der seinen 
Namen gut sichtbar an unse-
rem Vehikel anbringen darf. 
Den einen, der dann überall als 
der Supporter bekannt wird, 
der für ein Café in Grünhöfe 
gesorgt hat. Und wenn Sie so 
ein Hauptsponsor sind (oder 
einen potenziellen Kandida-
ten kennen), dann melden Sie 
sich sehr schnell bei uns unter 
kontakt@vivianglade.de oder 
01522-7153259. 

Wir wollen, dass JEDER davon 
erfährt. Denn je mehr Men-
schen von uns wissen, desto si-
cherer ist, dass unsere Kampa-
gne Erfolg hat. Sagen Sie es 
weiter!

Da wir ehrenamtlich arbeiten, 
sind wir auf ein größeres Team 
angewiesen. Nicht jeder hat 
was auf der hohen Kante, aber 

vielleicht total Lust, mit uns 
auf den Spielplätzen für gute 
Laune zu sorgen (sei es durch 
Kaffeeverkauf, sei es durch an-
dere Dinge, die Menschen Spaß 
machen und gut tun). Dann 
schließen Sie sich doch einfach 
unserem Team an und melden 
sich einfach bei mir.

Bei Instagram unter instagram.
com/die_kaff_feen und natür-
lich auf startnext.com/kopp-
hoch-cafe erzählen wir regel-
mäßig über die Fortschritte. 
Aber auch auf kopp-hoch.de 
posten wir in unserem Blog Ge-
schichten rund um unsere 
Kaff-Feen. Und jeden Montag 
erzählen wir im Vlog auf You-
Tube.com/c/kopphoch mit Vi-
deos und Geschichten davon. 
Liken Sie uns, abonnieren Sie 
uns und erzählen Sie Ihren 
Netzwerken davon!

Danke, dass es Sie gibt. Und: 
Das ist erst einmal die letzte 
»ungebetene« eMail von uns.
Wenn Sie weiterhin Neuigkei-
ten möchten: Einen Newslet-
ter können Sie ab Donnerstag 
über Startnext und kopphoch.
de abonnieren.

Ihre Hilfe für das Bollerwagen-Café für Grünhöfe

Rickmersstraße 68 · 27568 Bremerhaven
 (04�71) 5�32�29 ·  (04�71) 9�51�57�55

www.fruchthandel-dietzel.de

Jeden Mi. + Sa. auf dem Wochenmarkt Geestemünde · Lieferservice für Privat und Gastronomie

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

MALEREI FÜR NEUBAUTEN · ALTBAUTEN · INDUSTRIE
Heideweg 2 · 27578 Bremerhaven · (04 71/9 54 27-0 · Fax 9 54 27-20

www.malerei-moennich.de

Danke dafür, dass Sie bis hier-
hin gelesen haben! Und danke, 
dass Sie uns so unterstützen. 
Wir sind sehr, sehr berührt!

Mit den besten Grüßen und im 
Namen des gesamten Teams 
(Frauke, Dani, Jo, Klaus, Ilona, 
Steffi). Bis Donnerstag um 21 
Uhr auf YouTube!

Vivian Glade
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Sie erreichen die Emmaus-Kirchengemeinde

Pastor Christopher Schlicht: Haberstr. 14, T 0162 – 3050810
Pastor Maximilian Bode: T 0157 - 30789943

Gemeindebüro: Elke Tebbe, Di. von 10-12 Uhr und 15-17 Uhr,  
Do. von 10-12 Uhr T 3 87 63,  
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de

Küster: Detlef Röhrs, T 0176 65 64 26 25
Familienzentrum: Tina Schölzel, Braunstr. 10, T 98219831, 
Fax: 98219832, familienzentrum.gruenhoefe@t-online.de
Kantorin: Vivian Glade, T 01522 71 53 259,  
vivian@glademakers.de 
Ev. Kindergarten: Am Oberhamm 95,  
Leitung: Frau Catharina Sprung T 0471 / 3 22 91
Kita Vogelnest: Finkenstraße 20-22, T 0471/ 3 10 84

Rainer Ahrens ist das Dienst-
älteste Mitglied im Kirchen-
vorstand der Emmaus-Ge-
meinde. Vor 40 Jahren wurde 
er – damals noch in den Kir-
chenvorstand der Matthäusge-
meinde – gewählt. Seitdem 
war er unter zwölf verschiede-
nen Pastor/-innen im Kirchen-
vorstand.

Dieses Jubiläum hat Rainer ge-
meinsam mit seiner Ehefrau, 
dem Pastorenpaar Pfeifer, Pas-
tor Bode und Dietlinde Peter 
gemeinsam am 27. März im 
Wulsdorfer Buernhus gefeiert. 

Zum Jubiläum gab es verschie-
dene Geschenke, gutes Essen 
und sogar eine Urkunde vom 
Landesbischof Meister, der Rai-
ner für seinen Dienst dankt. 
Diesem Dank haben sich der 
aktuelle Kirchenvorstand der 
Emmaus-Gemeinde sowie die 
beiden Pastoren Bode und 
Schlicht angeschlossen.

In diesem Sinne: Danke Rainer 
für dein Engagement und auf 
die nächsten 40 Jahre im Kir-
chenvorstand.

Max Bode

40 Jahre KV Jubiläum

Coronabedingt musste unser 
Kleidermarkt aufgeben. Nun 
wollen wir mit einem Floh-
markt neu durchstarten. Jeden 
1. Freitag im Monat findet im
Foyer der Petruskirche von 14 

Uhr bis 16 Uhr ein Flohmarkt 
statt. 
Die nächsten Termine: 1. Juli, 
7. Oktober, 4. November und
2. Dezember. Viel Spaß beim
Stöbern!

Flohmarkt

GUT VERSORGT ZU HAUSE LEBEN 
Hausnotrufdienste bringen mit Sicherheit mehr Lebensqualität

Schnelle Hilfe auf Knopfdruck 
bieten Hausnotrufsysteme: Per 
Druck auf den kleinen und 
leichten Sender, der entweder 
um den Hals oder am Handge-
lenk getragen werden kann, 
wird eine rund um die Uhr er-
reichbare Serviceleitstelle ver-
ständigt. Hier wird je nach Hil-
febedarf gehandelt und entwe-
der Angehörige, der Pflege-
dienst oder der Rettungsdienst 
benachrichtigt.
Hausnotrufsysteme sind für 

Menschen in jedem Lebensal-
ter geeignet. Nicht nur älteren 
oder bereits erkrankten Men-
schen bieten sie Sicherheit in 
den eigenen vier Wänden. So 
sind z. B. auch jüngere Perso-
nen, die als Alleinstehende zu 

Hause arbeiten, im Notfall auf 
Hilfe von außen angewiesen. 
Ein Hausnotrufsystem sorgt 
auch hier für Lebensqualität 
und Komfort im eigenen Zu-
hause.

Die Vitakt Hausnotruf GmbH 
ist einer der größten deutschen 
privaten Hausnotrufanbieter. 
Seit der Gründung im Jahr 1993 
wurden bereits mehr als 
340.000 Kunden betreut. Vi-
takt-Systeme sind sehr schnell 
verfügbar: Innerhalb weniger 
Tage können die Geräte einge-
setzt und Kund*innen versorgt 
werden – unkompliziert und 
deutschlandweit. 

Bei vorhandenem Pflegegrad 
und genehmigter Kostenzusa-
ge sind Vitakt-Systeme zuzah-
lungsfrei. 

Kontaktdaten:
Vitakt Hausnotruf GmbH
Hörstkamp 32
48431 Rheine
Tel. 05971 - 934356
info@vitakt.com
www.vitakt.com

Rückhalt und Hilfe auf Knopfdruck, wenn 
Sie es wünschen! Vitakt Hausnotruf steht für 
Verbundenheit und gibt Ihnen Sicherheit – für 
ein selbstbestimmtes Leben zu Hause. 

• monatliche Miete 25,50 €, zum
Monatsende kündbar

• Kostenübernahme durch die
Pfl egekasse möglich

vi
ta

kt
.c

om

SCHÖN ZU WISSEN
DASS JEMAND DA IST

GERNE BERATEN WIR SIE
KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH:

0 59 71 - 93 43 53 ODER
info@vitakt.com



Rosen-Apotheke … natürlich gesund

… im Herzen
      Schiffdorfs

Wir helfen Ihnen gerne – fragen Sie uns!

Klaus-Peter Miéville · Schiffdorfer Chaussee 184 A
27574 Bremerhaven · Tel.: (0471) 29600 · Fax: 29601 
www.rosenapo.de

35 Auferstehungskirche Surheide

In der Apostelgeschichte 
wird erzählt, dass sich ein 
Brausen vom Himmel er-

eignete und Gottes Volk von 
Gottes Geist ergriffen wurde. 
Alle konnten plötzlich in frem-
den Sprachen sprechen und 
diese verstehen. Dieses Ereig-
nis wird auch als »Pfingstwun-
der« bezeichnet. Deswegen ist 
Pfingsten das Fest des Heiligen 
Geistes.

Dieser Geist bewirkt, dass 
Menschen einander sich als 
Schwestern und Brüder in 
Christus verstehen. Da spielt 
es keine Rolle, welche Hautfar-
be die Menschen haben, oder 
welche Sprache sie sprechen.
Man kann das Pfingstfest als 

Geburtstag der Kirche bezeich-
nen. Es findet 50 Tage nach Os-
tern statt.

Was bedeutet das für uns?
Diese Geschichte erzählt 
davon, dass etwas Neues ent-
standen ist. Da ist nichts Lei-
ses geschehen, sondern es ent-
stand ein Brausen vom Him-
mel und ein neues Verstehen 
unter den Menschen. Man 
könnte es auch als Aufbruch 
und Erneuerung bezeichnen.

Eine Kraft Gottes breitete sich 
unter den Menschen aus, die 
an das Kreuz und die Auferste-
hung Jesu glaubten. Um diese 
Kraft sollten wir als Glauben-
de immer wieder bitten, denn 

sie ist eine Gabe Gottes, also 
ein Geschenk. Die Apostelge-
schichte erzählt nicht von ein-
zelnen Christen, die den Hei-
ligen Geist in ihren Häusern 
erlebten, sondern es ist eine 
Gemeinde, eine Versammlung 
von Christen, denen das 
Pfingstwunder geschah. Des-
halb können wir dankbar sein, 
dass es eine Kirche und Kir-
chengemeinde gibt. Auch 
wenn diese noch so klein ist, 
vertrauen wir doch auf Gottes 
Kraft, die uns Erneuerung und 
Lebendigkeit verspricht. Über 
diese Gabe sollten wir dankbar 
und froh sein.

Frohe Pfingsten!
Helmut Haisch

Was feiern Christen an Pfingsten?

 Christiane Veit-Koop
Rechtsanwältin Tätigkeitsschwerpunkte:

Erbrecht
Verwaltungsrecht

Steuerrecht

rain.veit-koop@email.de

Telefon (0471) 96 90 02 22
Telefax (0471) 96 90 02 20

Schifferstraße 7
27568 Bremerhaven

Endlich ist es soweit! Die dritte 
Hortgruppe der Kindertages-
stätte Surheide ist gestartet. 
Seit Mai sind nun die ersten Kin-
der sowie unsere neue Kollegin 
in der neuen Räumlichkeit der 
Surheider Schule beheimatet. 
Zum neuen Schuljahr freuen 

wir uns dann erstmals 60 Kin-
der in unserem Hort begrüßen 
zu können. Dies ist auch dem 
Engagement der Eltern zu ver-
danken, die sich für die Eröff-
nung der Gruppe stark gemacht 
haben. Wir freuen uns auf euch!

 Euer Kita-Team

Was für eine Freude, wieder 
gemeinsam Flöte zu spielen! 
Und wenn man dann merkt, 
dass Musikstücke, die wir 
schon so lange nicht mehr ge-

spielt haben, doch wieder gut 
klappen, ist es ein Genuss. Zum 
Glück haben wir – nachdem 
der Kreis in letzter Zeit kleiner 
geworden war – nun Verstär-

kung bekommen, sodass wir 
fast in jeder Stimme wieder 
doppelt besetzt sind. Wir blei-
ben also zuversichtlich!

Inge Budelmann

Kramelheide
Leider können wir immer noch 
nicht sagen, ob für die Senio-
ren eine Fahrt nach Kramelhei-
de stattfinden kann. Falls das 
Haus dort nicht mehr rechtzei-
tig geöffnet wird, gibt es die 
Überlegung, hier vor Ort ein 
Treffen zu organisieren. Wenn 
das klappt, werden Sie telefo-
nisch informiert.

Babs Mann

Aus unserem Kindergarten
Sommerferien vom 1. bis 21. August!

Jugend-
gottesdienst
Am 19. Juni , um 17 Uhr, lädt 
die Evangelische Jugend Su-
Schi zu einem Jugendgottes-
dienst in die Auferstehungs-
kirche ein. Ein Gottesdienst für 
Konfis, Jugendliche und jung 
Gebliebene.

Herzliche Einladung zum 
Schulanfängergottesdienst am 
Freitag, den 26.August, um 9 
Uhr in der Auferstehungskir-
che. Hoffentlich wird es wie-
der möglich sein gemeinsam 

und mit dem Segen Gottes den 
neuen Lebensabschnitt zu be-
ginnen.

KiTa-Team und Diakonin 
Conny Frieden

Einschulungsgottesdienst

Wie schön – endlich wieder flöten!



KREUZ UND QUER

Wöchentliche Veranstaltungen:
Basteln mit Anke und Britta: dienstags, ab 15 Uhr, bitte mit Anmel-
dung bei Anke Mio, T 0152 09049906 oder bei Britta Richter, T 
0172 7520725 
Flötenkreis: mittwochs 14.45 - 16.15 Uhr
Posaunenchor: mittwochs von 19.30 Uhr
Gedächtnistraining: donnerstags von 10 bis 11.30 Uhr in Surheide
Frauengesprächskreis: jeden letzten Donnerstag im Monat von 9 
bis 11 Uhr

Sie erreichen uns

Pfarramt: Pastorin Heike Breuer T 04706 248
Sprechzeiten: dienstags von 17 bis 18 Uhr in Surheide
Sekretärin: Inga Krüger
Bürozeiten: dienstags 14-16 Uhr, T 291214, Fax-Nr. 291806
E-Mail: auferstehungskirche.surheide@evlka.de
Vermietungen und Küstervertretung: Britta Richter, 
T 0172 7520725
Kindertagesstätte Surheide: Leitung: Martina Seidlitz, Carsten-Lüc-
ken-Str. 125, T 29637, kts.surheide.bremerhaven@evlka.de
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes, Tel. 2900801
Redaktionskreis: Babs Mann, Inge Budelmann, Gerhild von der Born

Spendenkonto: 
DE14 2925 0000 0004 0005 60

mit dem Vermerk: 
Spende Auferstehungskirche Surheide
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In der Zeit vom 16. bis 22. Mai 
fand in der Auferstehungsge-
meinde Surheide unter der Lei-
tung von Superintendentin 
Wendorf- von Blumröder die 
Visitation statt. Gleich am An-
fang fiel die Bemerkung: Visi-
te heißt Besuch der Mutter. Vi-
sitation ist Besuch der Schwie-
germutter.

Jenseits aller Klischees kam es 
zu einem anregenden Aus-
tausch über die Anliegen der 
Kirchengemeinde. Wichtig 
waren die Gespräche mit den 
Mitarbeiterinnen, Mitarbei-
tern und dem Kirchenvor-
stand. Wo steht die Kirchenge-
meinde? Was sind die weite-
ren Zielsetzungen und weite-
ren Perspektiven? Wie können 

Menschen zum Engagement 
in der Kirchengemeinde ge-
wonnen werden? Denn das hat 
uns im letzten Jahr besonders 
beschäftigt.

Die weitere Kooperation mit 
der Martinskirchengemeinde 
in Schiffdorf. Schon seit meh-
reren Jahren wurde über die 
Bildung einer Gesamtkirchen-
gemeinde Surheide Schiffdorf 
diskutiert. Beide Gemeinden 
haben nun im letzten Jahr be-
schlossen, sich nicht zu einer 
Gesamtkirchengemeinde zu-
sammenzuschließen. Die Kin-
der- und Jugendarbeit Su Schi 
bleibt bestehen. Und auch das 
Pfarramt Schiffdorf ist weiter-
hin mit Surheide verbunden.
In der Visitation wurde hervor-

gehoben, dass sehr viele Fami-
lien mit Kindern in Surheide 
leben. Es gibt eine gute religi-
onspädagogische Zusammen-
arbeit mit der Diakonin Conny 
Frieden und der Kita Surheide. 
Kann daraus noch mehr wer-
den?

Am Schluss der Visitation 
haben wir am 22. Mai die Kon-
firmationsgottesdienste gefei-
ert. Die Gemeinde war dann 
noch zu einem Kirchenkaffee 
im Gemeindehaus eingeladen.
Ich möchte mich bei allen be-
danken, die mitgeholfen 
haben, die Visitation vorzube-
reiten und die Visitationswo-
che mitzugestalten.

Pastorin Heike Breuer

Visitation in Surheide

Im Alter für Sie da  Bremerhaven

Pflege und Betreuung der Diakonie 

Staonäre Pflegeeinrichtung in Geestemünde 
Elisabeth-Haus | Schillerstraße 113   
Tel: 0471 96 91 90    
elisabeth-haus@diakonie-bhv.de  

Staonäre Pflegeeinrichtung in Lehe 
Jacobi-Haus | Jacobistraße 1   
Tel: 0471 80 07 00  
jacobi-haus@diakonie-bhv.de  

Beratung, Begleitung, Betreuung  
SeniorPartner Diakonie und Kirche 
Tel: 0471  9 55 52 12  
seniorpartner@diakonie-bhv.de  

Unsere Konfirmanden



Sie erreichen uns

Pastorin Andrea Pfeifer: Am Jedutenberg 2, T 73657,  
andrea.pfeifer@evlka.de
Pastor Matthias Schäfer: Blumenthaler Str. 15, T 73224,  
matthias.schaefer@evlka.de
Diakonin Karin Koeppen: T 0173 / 4857069
Gemeindebüro bei der Dionysiuskirche: Svenja Stubbe,  
Am Jedutenberg 2, T 75232; kg.wulsdorf@evlka.de (dienstags und 
donnerstags, 10 - 12 Uhr)

Möglicherweise ist das Gemeindebüro wegen Krankheit oder 
Urlaub nicht immer zu den angegebenen Zeiten geöffnet. Wenden 
Sie sich bitte auch an Pastorin Pfeifer oder Pastor Schäfer.

Küsterin: Cornelia Krieg, T 0176 / 86749919
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles, T 76428
Kindertagesstätte Mikado: Am Jedutenberg, T 75471
Friedhof Alt-Wulsdorf: Kreuzackerstr. 19, T 76417; Verwaltung: Vol-
ker Lichtenberg, T 37007, info@friedhofsverbund.de
E-Mail: kg.wulsdorf@evlka.de
Homepage: www.kirchengemeinde-wulsdorf.jimdo.com

Veranstaltungen im Gemeindehaus bei der Dionysiuskirche
Bezirksfraue: 13. Juni, 4. Juli, 5. September, 15 Uhr (Info: Pn. Pfeifer T 73657)
»Bühne am Jedutenberg«: (Info: Frau Warnecke T 9712188)
Kirchenchor: (Info: Frau Funck T 017624983925)
Qi Gong: freitagvormittags (Info und Anmeldung: Frau Keller-Suhr T 3912742)
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete »Steuerrad«: freitags, 18.30 Uhr (Info: Herr Büter T 50466188)

Ein zufälliges Blättern in 
der Chronik von Wuls-
dorf brachte es an den 

Tag. Am 29. Juli 1930 wurde 
die Evangelische Frauenhilfe 
gegründet. Sie machte es sich 
zur Aufgabe, die größte Not 
in der Gemeinde zu lindern. 
Die Frauen unterstützten kin-
derreiche Familien, Wöchne-
rinnen und alte Leute. Z.B. 
wurde Kleidung ausgebessert, 
zu Weihnachten Pakete mit 
Lebensmitteln gepackt, Ad-
ventsfeiern für alte Leute aus-
gerichtet.

Heute wie auch damals treffen 
sich noch immer Frauen in der 
Gemeinde. Zum gemütlichen 
Kaffeetrinken mit z.B. Vorträ-
ge hören, Singen, Besinnung 
auf kirchliche Feiertage.

90 Jahre hat ein kirchlicher 
Kreis Bestand. Wo gibt es das 
schon? Und so dachten wir für 
uns, das wäre im Jahr 2020 ein 
Grund zum Feiern. Doch dann 
kam die Corona-Pandemie und 
bremste uns aus. Nun denken 
wir: Jetzt erst recht. Dann fei-
ern wir eben 90 + 2!

Wir beginnen mit einem Got-
tesdienst am Sonntag, dem 14. 
August um 10 Uhr in der Dio-
nysiuskirche. Am Montag, dem 
15. August ist um 15 Uhr das
Jubiläumstreffen des Frauen-
kreises im Martin-Luther-Ge-
meindehaus.

Herzliche Einladung zu den 
beiden Veranstaltungen, wir 
freuen uns auf Sie!

Lotti Schlieper, 
Andrea Pfeifer

Am Sonntag, dem 26. Juni um 
10 Uhr findet in der Dionysius-
kirche der alljährliche Lektor/-
innen-Sonntag statt. An Stel-
le der Pastorin bzw. des Pas-
tors werden die Wulsdorfer 
Lektor/-innen den Gottes-
dienst gestalten. Als Thema 
wollen die Mitwirkenden das 
Motto des diesjährigen Frau-
ensonntages aufgreifen: »Spu-
ren des Wandels«

Nichts ist beständiger als der 
Wandel. Unsere Welt verän-
dert sich - in unterschiedlichen 
Bereichen und ständig. Dies 
stellt die Menschen vor immer 
wieder neue Herausforderun-
gen und beeinflusst sie. In 
Jesaja 35 wird die »große Ver-
wandlung« bildreich geschil-
dert und verkündet. Diesen 
Verheißungen wollen die 
Lektor/-innen nachgehen und 
ergründen, wie der Wandel als 
Chance gesehen werden kann.

Silla Funck und Iris Bülles

90 Jahre, nee? Doch …! 
Jubiläum des Frauenkreises

»Spuren des Wandels«
Gottesdienst am Lektor/-innen-Sonntag
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Einlösung von maximal
drei Gutscheinen pro Einkauf! 
(Kopien werden nicht angenommen)

Gültig vom 2.6.-7.9.2022

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
Gültig vom 2.6.-7.9.2022
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

Gültig vom 2.6.-7.9.2022
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte
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Der Förderverein der Kirchen-
gemeinde Wulsdorf lädt alle 
Mitglieder und interessierte 
Gäste ein zur Jahreshauptver-

sammlung am Montag, den 27. 
Juni um 19 Uhr im Gemeinde-
saal der Martin-Luther-Kirche. 
Anträge an die Mitgliederver-

sammlung müssen bis zum 22. 
Juni 2022 beim Vorstand oder 
im Gemeindebüro, Am Jedu-
tenberg 2, vorliegen.

Der Förderverein informiert 
Jahreshauptversammlung

Die Tagesordnung:

1.)	 Begrüßung

2.)	 Wahl eines/r Protokollführers/führerin

3.)	 Anträge zur Tagesordnung; Genehmigung der Tagesordnung

4.)	 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

5.)	 Bericht des Vorstandes: Rückblick, Vorschau, Mitglieder-Entwicklung

6.)	 Finanzen

a) Stand 31.12.2021

b) Voraussichtliche Einnahmen 2022

7.)	 Entlastung des Vorstands

8.)	 Wahl des Vorstands

a) Wahl eines Wahlvorstands

b) Wahl des Vorstands

9.)	 Neues Gemeindehaus: Stand der Planung - Bericht des Kirchenvorstands

10.)	Beschlussanträge für die Verwendung von Geldmitteln

a) Planungen und Vorbereitungen: Bau neues Gemeindehaus

b) Weitere Beschlussanträge

11.)	 Anregungen für die zukünftige Arbeit

12.)	 Verschiedenes

Bestattungsvorsorge:Wir beraten Sie gerne! Unverbindlich und selbst-verständlich kostenfrei. 

Hafenstr. 108 · 27576 Bremerhaven · 24h     (0471) 43124
www.ellermann-bestattungen.de

PERSÖNLICH · FACHKUNDIG · PREISGÜNSTIG

Mit Herz und
     Erfahrung

vrk.de/zahn-zusatz

VRK Agentur
Lars Keunemann
Telefon 0471 29429
Mobil 0171 2659084
lars.keunemann@vrk-ad.de

Online Kontakt.
Lars Keunemann



Veranstaltungen im Gemeindehaus
bei der Martin-Luther-Kirche

Bezirksfrauen: 7. Juni, 4. Juli, 15 Uhr (Info: Pastorin Pfeifer T 73657)
Frauenkreis: 20. Juni, 18. Juli, 15. August, 15 Uhr (Info: Frau Schlieper 
T 71616)
Seniorenkreis: 27. Juni, 22. August, 15 Uhr  
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Offener Tanzkreis: 13. Juni, 11. Juli, 15.30 Uhr  
(Info: Frau Hillmann T 71415)
Maxiclub: 13. Juni, 11. Juli, 19.30 Uhr (Info: Frau Wicker T 72275)
Gymnastik und Yoga: dienstagvormittags  
(Info: Frau Neumann T 77455)
Gespräch mit der Bibel: 7. + 21. Juni, 4. Juli, 18 Uhr  
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Anonyme Alkoholiker und Angehörige: dienstags, 20 Uhr  
(Info: Günter T 412681)
Nähtreff: mittwochs, 17 Uhr (Info: Frau Bülles T 015142427124)
Gebetsgemeinschaft in der Kirche: mittwochs, 19 Uhr  
(Info: Frau Stündl T 76223)
»Männerthemen?!«: 16. Juni, 21. Juli, 19.30 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Besuchsdienstkreis: 24. Juni, 26. August, 8.30 Uhr  
(Info: Frau Bülles T 76428)
Jugendgruppe: freitags, 15.30 Uhr (nicht in den Ferien)  
Info: Diakonin Koeppen T 01734857069
Meditatives Tanzen: 24. Juni, 26. August, 17.30 Uhr  
(Info: Frau Guse T 73412)

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de

Wir bitten darum, die neuen 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden für den Wulsdorfer 
Konfi-Unterricht anzumelden. 
Gemeint sind die Geburtsjahr-
gänge von Mitte 2009 und bis 

Mitte 2010 (gewisse Abwei-
chungen sind kein Problem).
Ein Anmeldeformular bekom-
men Sie im Gemeindebüro bei 
der Dionysiuskirche. Sie finden 
es auch auf unserer Internet-
Seite: www.kirchengemeinde-
wulsdorf.jimdo.com. Über das 
Formular hinaus brauchen wir 
eine Kopie der Geburtsurkun-

de und, wenn Ihr Kind getauft 
ist, auch der Taufurkunde.

In einem Gottesdienst nach 
den Sommerferien wollen wir 
die neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden und ihre 
Eltern begrüßen. Dann wer-
den auch Unterrichtsgruppen 
zusammengestellt.

Anmeldung zum Konfi-Unterricht 
Für die Konfirmation im Jahr 2024

Freiluftgottesdienst 
Wieder mit anschließender Verköstigung

… wird Alles

Schöpfung: Aus nichts …

Erleben Sie Ihr blaues 
Druck-Wunder!

www.druckzentrum-nordsee.de

VHS Kataloge
Kundenzeitschriften
Anzeigenblätter
Semi-Comercial
u.v.m.

Die zurückgehenden Corona-
Zahlen erlauben es uns, nicht 
nur einen Freiluftgottesdienst 
zu feiern, sondern in diesem 
Jahr auch wieder etwas zu Essen 
und zu Trinken im Anschluss 
daran anzubieten. Der Termin 
ist der traditionelle Sonntag vor 
den Sommerferien: 10. Juli, 11 
Uhr bei der Dionysiuskirche. 
Wir laden herzlich dazu ein und 
freuen uns Sie! Wir hoffen auf gutes Wetter wie 2017
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Was wünsche ich mir zu 
Pfingsten 2022 für einen 
Geist? Welchen Geist nehme 
ich an mir selbst wahr? Wie 
wirkt der Heilige Geist in die-
ser Zeit? 

Geist des Kampfes. Im Ukra-
ine-Krieg, wo klar ist, wer der 
Angreifer ist und wer der An-
gegriffene, nehme ich an mir 
selbst einen aus früheren Zei-
ten vertrauten Geist wahr. 
Dieser Krieg weckt in mir 
Kampfesinstinkte, die lange 
schlummerten. Im Gebet im 
Gottesdienst bitte ich darum, 
dass Putin diesen Krieg nicht 
gewinnt. Ich stehe auf der 
Seite der Ukraine und freue 
mich, wenn die russische 
Armee nicht recht voran-
kommt. Als Student in der 
Friedensbewegung gegen 
Atomwaffen habe ich einmal 
in einem Flugblatt geschrie-
ben: »Gott selbst ruft uns 
zum Kampf. « Dass in einem 
Verteidigungskrieg auch die 
Kirche nicht abseits steht, 
sondern für die eigene ukra-
inische Seite betet, kann ich 
nachvollziehen. Ich weiß, 
dass das alles nicht unprob-
lematisch ist. Aber brauchen 
wir Christen nicht auch in be-
stimmten Situationen einen 
»Geist des Kampfes«?

Aus Problemen Herausforde-
rungen machen. Auch für 
Menschen, die nicht unmit-
telbar vom Ukraine-Krieg be-
troffen sind, gibt es genug in-
direkte Folgen, die vor allem 
unseren Geldbeutel betref-
fen – und Ängste, so vor 
einem Atomkrieg. Daneben 
gibt es noch Corona, den Kli-
mawandel sowie die Proble-
me im eigenen Umfeld. 

Manchmal stresst mich das 
alles nur. Aber vor allem sehe 
ich als Christ Probleme nicht 
in erster Linie so, dass mir da 
jemand mein Leben vermie-
sen will, sondern dass Gott 
mich vor Herausforderungen, 
früher sagte man: Prüfungen, 
stellt. Einfach bequem soll 

ich es hier wohl nicht haben. 
Aber Gott gibt mir zu den He-
rausforderungen seinen 
Sohn, an dessen Liebe ich 
mich festhalten kann, und 
seinen Geist, der mir Mut und 
Kreativität schenkt, Lösun-
gen oder zumindest Wege für 
die Herausforderungen zu 
entwickeln. 

Geist der Freude trotz … Es 
gibt genug Gründe, sich das 
Leben vermiesen zu lassen. 
Die meisten Gründe liegen 
nicht unbedingt in äußeren 
Faktoren, sondern darin, dass 
sich meine Seele von diesen 
zumüllen und beeinträchti-
gen lässt. Trotz Krieg und 
aller Sorgen: das Leben ist, 
gerade jetzt in der hellen Jah-
reszeit, eine wunderbare 
Sache. Wir dürfen die Schöp-
fung »in dieser schönen Som-
merzeit« genießen und das 
viele Gute, das Gott uns hier 
in Deutschland trotz schwie-
riger Weltlage ermöglicht. 

Daran dürfen wir uns freuen 
und freuen dürfen wir uns 
über den, der uns dies alles 
schenkt (mit den Herausfor-
derungen, die er uns schickt), 
der uns in Jesus unbedingt 
liebt und uns in seinem Geist 
Kraft und Freude gibt.

Götz Weber, Pastor der 
Kreuzkirche

angedacht

Pfingsten 2022

Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 8. September in Ihrem Briefkasten.

STEPHAN SCHULZE-AISSEN
»Freuen Sie sich mit uns auf einen
fantastischen Sommer. Und damit
Sie das typische ›Summerfeeling‹
auch zu Hause genießen können,
haben wir wieder viele attraktive

Ideen rund ums Schlafen, Wohnen 
und Wohlfühlen für Sie im Angebot.«

SATIN-WENDE-BETTWÄSCHE: Einfach mal 
dem Alltag entfl iehen und Paris bei Nacht 
genießen. Mit dieser herrlich leichten Sa-
tin-Bettwäsche geht das ganz komforta-
bel und spontan – angenehm umhüllt von 
typischen Motiven und einer Rückseite in 
feinem Streifendessin. Aus 100 % Baum-
wolle. Mit Reißverschluss. 

135 / 200 cm 49,95 Euro 
155 / 220 cm 69,95 Euro

Lange Straße 118/120 · 27580 Bremerhaven · Telefon 0471/57041 · www.betten-aissen.de

nur


